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Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lana­grossa.de
Fotograf: Wilfried Wulff, www.wilfriedwulff.com

Maschenprobe

Abkürzungen
abk = abketten
abn = abnehmen
beids = beidseitig
ca. = circa
cm = Zentimeter
D-Stb = Doppelstäbchen
Fb = Farbnummer
fe-M = feste M
folg = folgende

g = Gramm
Hinr = Hinreihe
Kett-M = Kettmasche
Krebs-M = Krebsmasche 
li = links
LL = Lauflänge
Luft-M = Luftmasche
m = Meter
M = Masche

Nd = Nadel
Nr = Nummer
R = Reihe
Rand-M = Randmasche
Rd = Runde
re = rechts
Rückr = Rückreihe
Stb = Stäbchen
str = stricken

U = Umschlag
usw. = und so weiter
verschr = verschränkt
wdh = wiederholen
zun = zunehmen
zus-str = zusammenstricken

Tücher & Co. 07
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Modell 01 – Tücher & Co. 07

STOLA 
SILKHAIR PRINT & SILKHAIR



Größe ca. 60 x 171 cm
Es sind drei Farbvarianten angegeben. Die Angaben für Stola 
A stehen vor der Klammer, die Angaben für Stola B und C ste-
hen hintereinander in der Klammer. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt diese für alle Stolen.

Material: Lana Grossa Silkhair Print (70 % Mohair (Super-
kid), 30 %  Seide, Lauflänge 210 m/25 g), Stola A: 50 g Jeans/
Silbergrau/Rotviolett/Rost/Grau (Fb 405), Stola B: 50 g Gelb/
Beige/Sand/Taupe/Nougat (Fb 408), Stola C: 50 g Lila/Rot­
violett/Lachs/Rosa/Fuchsia (Fb 409) und Lana Grossa 
 Silkhair (70 %  Mohair (Superkid), 30 % Seide, Lauflänge 210 
m/25 g), Stola A: 50 g Himmelblau (Fb 92), Stola B: 50 g 
Curry (Fb 160), Stola C: 50 g Fuchsia (Fb 172); Stricknadeln 
Nr. 6 und 1 Häkelnadel Nr. 4,5.

Durchbruchmuster (M 1): Mit Nadeln Nr. 6 stricken. M­Zahl 
teilbar durch 6 + doppelte Randm. 1. R (Hinr): Doppelte 
Randm, * 3 M re, 1 U, 3 M re zusstr., 1 U, ab * stets wdh., 
doppelte Randm. 2. und 4. R (Rückr): Doppelte Randm, alle 
M und U li str., doppelte Randm. 3. R (Hinr): Doppelte 
Randm, * 1 U, 3 M re zusstr., 1 U, 3 M re, ab * stets wdh., 
doppelte Randm. Die 1. – 4. R stets wdh.

Fallmaschenmuster (M 2): Mit Nadeln Nr. 6 stricken. Belie-
bige M­Zahl. 1. R (Hinr): Doppelte Randm, * 1 U, 1 M re, ab 
* stets wdh., doppelte Randm. 2. R (Rückr): Doppelte 
Randm, * 1 M li, den folgenden U fallen lassen und die 
gestrickte linke M langziehen, ab * stets wdh., doppelte 
Randm. 3. R (Hinr): Doppelte Randm, alle M re str., doppelte 
Randm. 4. R (Rückr): Doppelte Randm, alle M li str., doppel-
te Randm. Die 1. – 4. R noch 1 x wdh., dann die 1. und 2. R 
wdh. = 10 R.

Häkelmuster (M 3): Mit Häkelnadel Nr. 4,5 häkeln. M­Zahl 
teilbar durch 5 + 2 + 3 Wendeluftm. Siehe Häkelschrift. Es 
sind Hin­ und Rückr gezeichnet. Die M sind so dargestellt, wie 
sie gehäkelt werden. Die 1. – 3. R 1 x arb., dann die 2. und 
3. R stets wdh. 

Muster- und Farbfolge: Siehe Schemazeichnung. Am rech-
ten Rand der Schemazeichnung sind die Farben angegeben, 
am linken Rand die Höhe der Muster­ bzw. Farbfolge in cm. 

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re 
str., die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hin-
ter der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., 
die folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit füh-
ren, die letzte M li str. 

Maschenprobe: Durchbruchmuster (M 1) mit Nadeln Nr. 6: 
15 M und 18 R = 10 x 10 cm. Fallmaschenmuster (M 2) mit 
Nadeln Nr. 6: 15 M und 14 R = 10 x 10 cm. Häkelmuster (M 
3) mit Häkelnadel Nr. 4,5: 15,5 M und 6 R = 10 x 10 cm.

Stola: 94 M über 2 Nadelspitzen mit Nadeln Nr. 6 in Silkhair 
Print Fb 405 (408 – 409) anschlagen. Eine Nadel aus den M 
ziehen und in der 1. R, = Rückr, 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 
Weiter die Muster­ und Farbfolge nach Schemazeichnung arb. 
Hinweis: Bei Durchbruchmuster (M1) und Fallmaschenmuster 
(M 2) beids. stets doppelte Randm arb. In 89 cm  Gesamthöhe, 
bzw. nach 5 cm Durchbruchmuster in Silkhair Print Fb 405 
(408 – 409), alle M abk., siehe Schemazeichnung. Mit Häkel-
nadel Nr. 4,5 in Silkhair Print Fb 405 (408 – 409) Faden 
anschlingen, dann im Häkelmuster nach Häkelschrift arb.: 92 
fe M, 3 Wendeluftm, = 18 Rapporte. Weiter den Farbwechsel 
wie in der Schemazeichnung angegeben vornehmen. In 171 
cm Gesamthöhe Arbeit beenden.

Fertigstellen: Stola spannen, anfeuchten und trocknen 
 lassen. 
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Rapport = 5 M

a

1

3

2

Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= Faden anschlingen
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 fe M

= 1 Stäbchen

= 4 Stäbchen in eine Einstichstelle, 3
Luftm, 1 Stäbchen in die gleiche Ein-
stichstelle

= 1 Stäbchen, 3 Luftm, 4 Stäbchen in die
gleiche Einstichstelle

a
Zeichenerklärung:

= Faden anschlingen

= 1 Luftm

= 1 Kettm

= 1 fe M

= 1 Stäbchen

=  4 Stäbchen in eine Einstichstelle, 
3 Luftm, 1 Stäbchen in die 
gleiche Einstichstelle

=  1 Stäbchen, 3 Luftm, 4 Stäbchen 
in die gleiche EinstichstelleRapport = 5 M

a

1

3

2

Häkelschrift

Zeichenerklärung:

= Faden anschlingen

= 1 Luftm

= 1 Kettm

= 1 fe M

= 1 Stäbchen

= 4 Stäbchen in eine Einstichstelle, 3

Luftm, 1 Stäbchen in die gleiche Ein-

stichstelle

= 1 Stäbchen, 3 Luftm, 4 Stäbchen in die

gleiche Einstichstelle

a

Häkelschrift

Rapport = 5 M
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Zeichenerklärung:
M 1 = Durchbruchmuster
M 2 = Fallmaschenmuster
M 3 = Häkelmuster

Fb

Fb

cm

cm

cm

cm

cm

cm

405(408 - 409)

405(408 - 409)

405(408 - 409)

405(408 - 409)
alle M abk.

405(408 - 409)

405(408 - 409)

405(408 - 409)

92(160 - 172)

92(160 - 172)

92(160 - 172)

92(160 - 172)

92(160 - 172)

92(160 - 172)

92(160 - 172)

M 1

M 1

M 1

M 1

M 1

M 1

M 1

M 3

M 3

M 3

M 3

10 R M 2

10 R M 2

10 R M 2

Schemazeichnung

8

7

7

7

5

5

5

5

28

38

10

6

20

20

60

60

Zeichenerklärung:
M 1 = Durchbruchmuster
M 2 = Fallmaschenmuster
M 3 = Häkelmuster

Schemazeichnung

alle M abk.

Fb

Fb
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Modell 02 – Tücher & Co. 07

DREIECKSTUCH 
COOL WOOL LACE & SILKHAIR



Größe 78 x 220 cm

Material: Lana Grossa Cool Wool Lace (100 % Schurwolle 
(Merino extrafein), Lauflänge 400 m/50 g), 100 g Taubenblau 
(Fb 2) und Lana Grossa Silkhair (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, Lauflänge 210 m/25 g), 100 g Himmelblau (Fb 
92); 1 Rundstricknadel Nr. 5, 80 cm lang.

ACHTUNG: Es wird immer doppelfädig mit je 1 Faden Cool 
Wool Lace und 1 Faden Silkhair gearb.!

Randmaschen: Es werden in jeder R am Anfang und Ende 
4 M als Randm gestrickt: Hinr: Am Anfang und Ende wie folgt 
str.: * 1 M li abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, 
1 M re, ab * noch 1 x wdh. Rückr: Am Anfang und Ende wie 
folgt str.: * 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
1 M li, ab * noch 1 x wdh.

Lochstreifenmuster: M-Zahl teilbar durch 7 + 2 + Randm. 
 Siehe Strickschrift. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M 
str., wie sie erscheinen, Umschläge li str. Die 1. – 4. R stets 
wdh. 

Maschenprobe: Lochstreifenmuster doppelfädig mit Nadeln 
Nr. 5: 19 M und 24 R = 10 x 10 cm.

Dreieckstuch: Man beginnt an einer Spitze des Tuchs und 
 arbeitet zur anderen Spitze hin. Der Pfeil in der Schnittzeich-
nung gibt die Strickrichtung an. 9 M mit Rundstricknadel Nr. 5 
doppelfädig anschlagen. In offener Arbeit str. und M wie folgt 
einteilen: 1. R (= Hinr): 4 Randm, 1 M verdoppeln (= 1 M re 
str., die M jedoch auf der linken Nadel lassen und durch das 
hintere M-Glied der M noch 1 M re verschränkt herausstr., es 
wurde 1 M zugenommen), 4 Randm = 10 M. 2. R (= Rückr): 
4 Randm, 2 M li, 4 Randm = 10 M. 3. R (= Hinr): 4 Randm, 1 
M re, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 11 M. 4. R (= Rückr): 4 
Randm, 3 M li, 4 Randm = 11 M. 5. R (= Hinr): 4 Randm, 2 M 
re, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 12 M. 6. R (= Rückr): 4 
Randm, 4 M li, 4 Randm = 12 M. Hinweis: Um das Tuch zu 
formen, wird bis zur Mitte des Tuches am Ende jeder Hin vor 
den 4 Randm die letzte M verdoppelt. Nachdem die Mitte des 
Tuches erreicht ist, werden am Ende jeder Hinr vor den 4 
Randm 2 M re zusammen gestrickt. Wie oben beschrieben an 
der linken Seite in jeder Hinr 1 M zun. und die zugenommenen 
M in Hinr re, in Rückr li str. Wenn 17 M auf der Nadel sind, = 
Hinr, in der folg. Rückr M wie folgt einteilen: 4 Randm, 2 M re, 
5 M li, 2 M re, 4 Randm. Nun weiter Lochstreifenmuster arb.: 
1. R (= Hinr): 4 Randm, lt. Strickschrift 1 x den Rapport arb., 
lt. Strickschrift enden, eine M aus dem Querfaden herausstri-
cken, 4 Randm = 18 M. 2. R (= Rückr): 4 Randm, 1 M li, 2 M 

re, 5 M li, 2 M re, 4 Randm = 18 M. 3. R (= Hinr): 4 Randm, 
lt. Strickschrift 1 x den Rapport arb., lt. Strickschrift enden, 
1 M verdoppeln, 4 Randm = 19 M. 4. R (= Rückr): 4 Randm, 
2 M li, 2 M re, 5 M li, 2 M re, 4 Randm = 19 M. 5. R (= Hinr): 
4 Randm, lt. Strickschrift 1 x den Rapport arb., lt. Strickschrift 
enden, 1 M re, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 20 M. 6. R  
(= Rückr): 4 Randm, 3 M li, 2 M re, 5 M li, 2 M re, 4 Randm = 
20 M. 7. R (= Hinr): 4 Randm, lt. Strickschrift 1 x den Rapport 
arb., lt. Strickschrift enden, 2 M re, 1 M verdoppeln, 4 Randm 
= 21 M. 8. R (= Rückr): 4 Randm, 4 M li, 2 M re, 5 M li, 2 M 
re, 4 Randm = 21 M. 9. R (= Hinr): 4 Randm, lt. Strickschrift 
1 x den Rapport arb., lt. Strickschrift enden, 3 M re, 1 M ver-
doppeln, 4 Randm = 22 M. 10. R (= Rückr): 4 Randm, 5 M li, 
2 M re, 5 M li, 2 M re, 4 Randm = 22 M. 11. R (= Hinr): 4 
Randm, lt. Strickschrift 1 x den Rapport arb., lt. Strickschrift 
enden, 4 M re, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 23 M. 12. R  
(= Rückr): 4 Randm, 1 M re, 5 M li, 2 M re, 5 M li, 2 M re, 4 
Randm = 23 M. 13. R (= Hinr): 4 Randm, lt. Strickschrift 1 x 
den Rapport arb., lt. Strickschrift enden, 5 M re, 1 M verdop-
peln, 4 Randm = 24 M. 14. R (= Rückr): 4 Randm, 2 M re, 5 
M li, 2 M re, 5 M li, 2 M re, 4 Randm = 24 M. 15. R (= Hinr): 
4 Randm, lt. Strickschrift 2 x den Rapport arb., lt. Strickschrift 
enden, dabei die letzte M der Strickschrift verdoppeln, 4 
Randm = 25 M. 16. R (= Rückr): 4 Randm, 1 M li, * 2 M re, 5 
M li, ab * noch 1 x wdh., 2 M re, 4 Randm = 25 M. 17. R  
(= Hinr): 4 Randm, lt. Strickschrift 2 x den Rapport arb., lt. 
Strickschrift enden, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 26 M. 18. R 
(= Rückr): 4 Randm, 2 M li, * 2 M re, 5 M li, ab * noch 1 x 
wdh., 2 M re, 4 Randm = 26 M. Nach diesem Prinzip am Ende 
jeder Hinr noch 116 x 1 M zun. und die zugenommenen M 
nach und nach in das Lochstreifenmuster einfügen = 142 M. 
Achtung: Die Musterstreifen werden in jeder Hinr angepasst, 
allerdings wird die 3. R des Lochstreifenmusters erst dann 
verbreitert, wenn dafür 8 neue M dazu gekommen sind und 
wenn im vorherigen Lochmusterstreifen auch die 3. R des 
Lochstreifenmusters gestrickt wird. In den Rückr werden die 
M gestrickt, wie sie erscheinen und ebenfalls immer wieder 
angepasst. Nach ca. 110 cm, bzw. wenn 142 M auf der Nadel 
sind, ist die Mitte und damit die breiteste Stelle des Tuchs 
erreicht, dabei im letzten Musterstreifen nur 1x die 1. und 2. R 
des Lochmusterstreifens str. Danach am Ende jeder Hinr vor 
den 4 Randm 2 M re zusstr. Hinweis: Wie in der 1. Hälfte des 
Tuchs die 3. R des Lochstreifenmusters nur dann einstr., 
wenn ein ganzer Rapport zur Verfügung steht. Sind es weni-
ger M, dann anstelle des Lochmusters einfach rechte M in der 
Hinr und linke M in der Rückr str. Wenn noch 9 M übrig sind, 
eine Rückr li str., dann alle M re abk.

Fertigstellen: Dreieckstuch spannen, anfeuchten und trock-
nen lassen.

DREIECKSTUCH · 
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Dreieckstuch,
Hälfte

110

78

Dreieckstuch, 
Hälfte

3
1

Rapport = 7 M

Strickschrift
Strickschrift

Rapport = 7 M

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li

= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.

=  1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., 
die folg. M re str., dann die abgeh. 
M überziehen)
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DREIECKSTUCH
PUNO DUE & SILKHAIR PRINT 



Größe 90 x 190 cm ohne Fransen

Material: Lana Grossa Puno Due (63 % Baumwolle, 37 % 
­Alpaka­(Baby),­Lauflänge­210­m/50­g),­50 g­Rohweiß/Hell­
petrol (Fb 21), 50 g­Altrosa/Grau (Fb 23) und 50 g­Hellgrau/
Rosa (Fb 24) und Lana Grossa Silkhair Print (70 % Mohair 
(Superkid),­30­%­Seide,­Lauflänge­210­m/25­g),­50 g Moos­
grün/Taupe/Grau­blau/Altrosa/Beige (Fb 401); 1 Rundstrick­
nadel­Nr.­6,­100­cm­lang,­1­Häkelnadel­Nr.­4,5­–­5­zum­Ein­
ziehen­der­Fransen.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Kraus re:­Hin­­und­Rückr­re.

Ajourmuster:­M­Zahl­teilbar­durch­13­+­Randm.­Siehe­Strick­
schrift.­Dargestellt­sind­nur­Hinr.­In­den­Rückr­alle­M­und­U­li­
str.­Die­1.­–­12.­R­stets­wdh.­

Lochmuster: M­Zahl­teilbar­durch­2­+­Randm.­1. R (Hinr): 
Randm,­*­2­M­re­zusstr.,­1­U,­ab­*­stets­wdh.,­Randm.­2. R 
(Rückr):­Randm,­linke­M,­Randm.­Die­1.­–­2.­R­1­x­arb.

Sternchenmuster: M­Zahl­teilbar­durch­6­+­Randm.­1. R 
(Hinr):­Randm,­*­3­M­re­zusstr.,­die­M­jedoch­auf­der­linken­
Nadel­lassen,­1­U­auf­die­rechte­Nadel­nehmen,­dann­diesel­
ben­3­M­nochmals­re­zusstr.,­jetzt­erst­die­3­M­von­der­linken­
Nadel­gleiten­lassen,­3­M­re,­ab­*­stets­wdh.,­Randm.­2. und 
4. R (Rückr): Randm, linke M, Randm. 3. R (Hinr): Randm, * 
3­M­re,­3­M­re­zusstr.,­die­M­jedoch­auf­der­linken­Nadel­las­
sen,­1­U­auf­die­rechte­Nadel­nehmen,­dann­die­selben­3­M­
nochmals­re­zusstr.,­jetzt­erst­die­3­M­von­der­linken­Nadel­
gleiten­lassen,­ab­*­stets­wdh.,­Randm.­Die­1.­–­4.­R­1­x­arb.

Fallmaschenmuster: 1. R (Hinr): Randm,­*­1­U,­1­M­re,­ab­
* stets wdh., Randm. 2. R (Rückr):­Randm,­alle­M­li­str.,­U­fal­
len­lassen­und­M­langziehen,­Randm.

Randm:­In­Hin­­und­Rückr:­Die­1.­M­re­verschränkt­str.,­die­
letzte­M­wie­zum­Linksstr.­abh.,­dabei­den­Faden­vor­der­
Arbeit führen. 

Maschenprobe:­Glatt­re­in­Puno­Due­mit­Nadeln­Nr.­6:­17­M­
und­24­R­=­10­x­10­cm.

Dreieckstuch:­5­M­mit­Rundstricknadel­Nr.­6­in­Puno­Due­
Hellgrau/Rosa­anschlagen­und­1­Rückr­linke­M­str.,­dann­glatt­
re­arb.­In­jeder­Hinr­insgesamt­4­M­wie­folgt­zun.­=­aus­dem­
Querfaden­zur­folg.­M­1­M­re­verschränkt­herausstr.:­Nach­der­
Randm­am­Anfang­der­R,­beids.­der­Mittel­M,­vor­der­Randm­
am­Ende­der­R.­Rückr­alle­M­und­Zunahmen­li­str.­Wenn­27­M­
auf­der­Nadel­sind,­noch­***­4­R­kraus­re.­Weiter­in­Silkhair­
Print:­4­R­glatt­re,­2­R­Lochmuster,­4­R­glatt­re.­Dann­in­Puno­
Due­Rohweiß/Hellpetrol:­4­R­kraus­re,­8­R­glatt­re.­Silkhair­
Print:­4­R­glatt­re,­4­R­Sternchenmuster,­falls­das­Muster­an­
der­Mittel­M­nicht­ganz­aufgeht­rechte­M­str.­und­ab­der­Mit­
tel­M­das­Muster­gegengleich­str.,­danach­noch­2­R­glatt­re.­
Puno­Due­Altrosa/Grau:­4­R­kraus­re,­es­sind­jetzt­107­M­auf­
der­Nadel.­Nun­12­R­Ajourmuster,­=­je­4­Rapporte­bis­bzw.­ab­
Mittel­M.­Silkhair­Print:­4­R­glatt­re,­2­R­Fallmaschenmuster,­4­
R­glatt­re.­Puno­Due­Hellgrau/Rosa:­8­R­glatt­re,­ab­***­noch­
1­x­wdh.,­dann­4­R­kraus­re.­Weiter­in­Silkhair­Print:­4­R­glatt­
re,­2­R­Lochmuster,­4­R­glatt­re.­Dann­in­Puno­Due­Rohweiß/
Hellpetrol:­4­R­kraus­re,­8­R­glatt­re.­Alle­M­re­abk.

Fertigstellen: Dreieckstuch spannen, anfeuchten und trock­
nen­lassen.­Für­die­Fransen­Fäden­wie­folgt­zuschneiden:1.­
Franse:­Je­3­Fäden­Silkhair­Print­und­3­Fäden­Puno­Due­Fb­
24­40­cm­lang­zuschneiden.­2.­und­3.­Franse­ebenso­arb.,­
jedoch­in­Puno­Due­Fb­21­bzw.­Fb­23.­Die­6­Fäden­pro­Fran­
se­zur­Hälfte­legen­und­mit­Hilfe­der­Häkelnadel­in­regelmäßi­
gen­Abständen­in­die­Schrägen­des­Dreieckstuchs­einknüp­
fen,­dabei­die­1.,­2.­und­3.­Franse­im­Wechsel­nacheinander­
einknüpfen.
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TUCH 
COLORISSIMO & SETASURI BIG



Größe 47 x 200 cm

Material: Lana Grossa Colorissimo (100 % Schurwolle 
(Merino extrafein), Lauflänge 300 m/100 g), 100 g Rosa/Pink/ 
Zyklam/Rot/Grau/Rost/Dunkelbraun (Fb 17) und Lana Grossa 
Setasuri Big (70 % Alpaka (Suri), 20 % Seide, 10 % Schur-
wolle (Merino), Lauflänge 100 m/25 g), 75 g Weinrot (Fb 506); 
1 Rundstricknadel Nr. 5, 100 cm lang, 1 separate Nadel Nr. 5 
für die quergestrickte Borte.

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Lochmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + Randm. 1. R (Hinr): 
Randm, * 2 M re zusstr., 1 U, ab * stets wdh., Randm. 2. R 
(Rückr): Randm, linke M, Randm. Die 1. – 2. R 1 x arb.

Zackenborte (= 9 M): Siehe Strickschrift. Es sind Hin- und 
Rückr gezeichnet. Die M sind so dargestellt, wie sie gestrickt 
werden. Die 1. – 24. R stets wdh. 

1 M zun.: Aus der folg. M 1 M re und 1 M re verschränkt her-
ausstr.

Randm: In Hin- und Rückr: Die 1. M re verschränkt str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen. 

Maschenprobe: Mustermix in Colorissimo und Setasuri Big 
mit Nadeln Nr. 5: 14 M und 30 R = 10 x 10 cm.

Tuch: Der Pfeil in der Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung 
an. 4 M mit Rundstricknadel Nr. 5 in Colorissimo anschlagen. 
*** Colorissimo: 1. R (Hinr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 
M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 2. R (Rückr): Randm, 1 M 
zun., alle M re bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. Die 1. 
und 2. R insgesamt 11 x arb. Setasuri Big: 1. und 3. R (Hinr): 
Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., 

Randm. 2. und 4. R (Rückr): Randm, 1 M zun., alle M li bis 2 
M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 5. R (Hinr): Randm, 1 M 
zun., Lochmuster bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 6. R 
(Rückr): Randm, 1 M zun., alle M und U li bis 2 M vor R-Ende, 
1 M zun., Randm. 7. R (Hinr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 
2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 8. R (Rückr): Randm, 1 
M zun., alle M li bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. Ab *** 
insgesamt 3 x arb. Colorissimo: 1. R (Hinr): Randm, 1 M 
zun., alle M re bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 2. R 
(Rückr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M vor R-Ende, 1 M 
zun., Randm. Die 1. und 2. R insgesamt 11 x arb. Setasuri 
Big: 1. R (Hinr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M vor 
R-Ende, 1 M zun., Randm. 2. R (Rückr): Randm, 1 M zun., 
alle M li bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 3. R (Hinr): 
Randm, 1 M zun., Lochmuster bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., 
Randm. 4. R (Rückr): Randm, 1 M zun., alle M und U li bis 2 
M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. Colorissimo: 1. R (Hinr): 
Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., 
Randm. 2. R (Rückr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M vor 
R-Ende, 1 M zun., Randm. Die 1. und 2. R insgesamt 3 x arb. 
Setasuri Big: 1. R (Hinr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M 
vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 2. R (Rückr): Randm, 1 M 
zun., alle M li bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. 3. R 
(Hinr): Randm, 1 M zun., Lochmuster bis 2 M vor R-Ende, 1 
M zun., Randm. 4. R (Rückr): Randm, 1 M zun., alle M und U 
li bis 2 M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. Colorissimo: 1. R 
(Hinr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 M vor R-Ende, 1 M 
zun., Randm. 2. R (Rückr): Randm, 1 M zun., alle M re bis 2 
M vor R-Ende, 1 M zun., Randm. Die 1. und 2. R insgesamt 2 
x arb., dann alle 264 M stilllegen.

Zackenborte: Wird quer gestrickt und in jeder Hinr an die 
stillgelegten M des Tuchs angestrickt. 9 M mit einer separaten 
Nadel Nr. 5 in Setasuri Big anschlagen und lt. Strickschrift 
arb. Die 1. – 24. R 22 x arb. Es sind nun alle stillgelegten M 
der Rundstricknadel aufgebraucht. Restl. M abk.

Fertigstellen: Tuch spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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TUCH 
ECOPUNO & COLORISSIMO



Größe 68 x 177 cm

Material: Lana Grossa Ecopuno (72 % Baumwolle, 17 % 
Schurwolle (Merino), 11 % Alpaka (Baby), Lauflänge 215 m/50 
g), 200 g Veilchenblau (Fb 74) und Lana Grossa Colorissimo 
(100 % Schurwolle (Merino extrafein), Lauflänge 300 m/100 
g), 100 g Lila/Blau-/Dunkelviolett/Aubergine/Grau-/Reseda-
grün/Rosa/Grau (Fb 18); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 80 - 100 
cm lang, 1 Zopfnadel. 

Randmaschen: Es werden in jeder R am Anfang und Ende 4 
M als Randm gestrickt: Hinr: Am Anfang und Ende wie folgt 
str.: * 1 M li abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, 1 
M re, ab * noch 1 x wdh. Rückr: Am Anfang und Ende wie 
folgt str.: * 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
1 M li, ab * noch 1 x wdh.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Bogenmuster: M-Zahl teilbar durch 18 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift 1. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die M 
sind so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 18. R 
stets wdh. 

Zopfmuster: M-Zahl teilbar durch 5 + Randm. Siehe Strick-
schrift 2. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie sie 
erscheinen, Umschläge li str. Die 1. – 6. R stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re in Ecopuno mit Nadeln Nr. 4: 22 M 
und 31 R = 10 x 10 cm.

Tuch: Man beginnt an der breiten Seite und strickt zur  Spitze 
hin. 153 M mit Rundstricknadel Nr. 4 in Ecopuno anschlagen. 
In offener Arbeit zunächst 1 Rückr rechte M str. Nun im 
Bogenmuster weiterstr.: 4 Randm, 145 M Bogenmuster: Lt. 
Strickschrift 1 beginnen, den Rapport 8 x wdh., lt. Strickschrift 
1 enden, 4 Randm. Die 4 Randm werden beids. bis zum Ende 
des Tuchs fortgeführt. Im Bogenmuster die 1. – 18. R 3 x arb., 
dann die 1. – 4. R 1 x arb. Nach ca. 17 cm ** in Colorissimo 
2 R glatt re, dann im Zopfmuster weiterstr.: 4 Randm, 145 M 
Zopfmuster: Lt. Strickschrift 2 beginnen, den Rapport 28 x 
wdh., lt. Strickschrift 2 enden, 4 Randm. Die 1. – 6. R 3 x arb., 
dann 4 R glatt re. In Ecopuno 4 R glatt re, dann * die 11. – 14. 
R Bogenmuster 2 x arb., 2 R glatt re, ab * noch 2 x wdh. Ab 
** noch 4 x wdh., dann Colorissimo 2 R glatt re, im Zopfmus-
ter die 1. – 6. R 3 x arb. und mit 4 R glatt re enden, = 314 R = 
ca. 85 cm Gesamthöhe. Von nun an das Tuch in Ecopuno 
glatt re beenden und für die Schräge am linken Rand in jeder 
Hinr die 5. und 6. letzte M re zusstr., 4 Randm. In dieser Wei-
se in jeder 2. R am linken Rand 1 M abn., bis nur noch 10 M 
auf der Nadel sind. Die restl. M locker abk. 

Fertigstellen: Tuch spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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SCHAL 
PUNO DUE



Größe 40 x 216 cm
Die Angaben für Tuch A stehen vor der Klammer, die Anga-
ben für Tuch B stehen in der Klammer. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt diese für beide Tücher.

Material: Lana Grossa Puno Due (63% Baumwolle, 37% 
­Alpaka­(Baby),­Lauflänge­210­m/50­g),­Tuch A: 250 g­Orange/­
Hellbeige (Fb 37), Tuch B: 250 g­Hellgrün/Gelb (Fb 18); 
Stricknadeln Nr. 6 und 1 Zopfnadel.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Verzopfung nach re: 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit 
legen, 2 M re str., dann die M der Zopfnadel re str. Die Verzop-
fung in jeder Hinr arb. In den Rückr alle M li str.

Verzopfung nach li: 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit 
legen, 2 M re str., dann die M der Zopfnadel re str. Die Verzop-
fung in jeder Hinr arb. In den Rückr alle M li str.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re 
str., die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hin-
ter der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., 
die folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit füh-
ren, die letzte M li str. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 18 M und 24 R = 
10­x­10­cm.­Glatt­re­mit­Verzopfung­mit­Nadeln­Nr.­6:­19,5­M­
und­25­R­=­10­x­10­cm.

Schal: 80 M mit Nadeln Nr. 6 anschlagen und in der 1. R, = 
Rückr, im Rippenmuster mit doppelten Randm str. Glatt re mit 
doppelten Randm und nach Schnitt die Verzopfungen wie folgt 
arb., die doppelten Randm werden nicht verzopft: 1. R (Hinr): 
Doppelte Randm, Verzopfung nach links, restl. M re, doppelte 
Randm. 2. R (Rückr) und alle Rückr: Doppelte Randm, linke 
M, doppelte Randm. 3. R (Hinr): Doppelte Randm, 2 M re, 
Verzopfung nach links, restl. M re, doppelte Randm. 5. R 
(Hinr): Doppelte Randm, 4 M re, Verzopfung nach links, restl. 
M re, doppelte Randm. 7. R (Hinr): Doppelte Randm, 6 M re, 
Verzopfung nach links, restl. M re, doppelte Randm. In diesem 
Prinzip weiterarb., bis nach den doppelten Randm am Anfang 
der Hinr 66 M glatt re sind. In der folg. Hinr wie folgt arb.: (Hinr): 
Doppelte Randm, 62 M re, Verzopfung nach rechts, Verzop-
fung nach links, restl. M re, doppelte Randm. Die Verzopfung 
nach rechts in jeder Hinr so oft arb., bis nach den doppelten 
Randm am Anfang der Hinr 30 M glatt re übrig sind. Die Verzop-
fung nach links bis zu den doppelten Randm am Ende der Hinr 
fortsetzen. In dieser Weise nach Schnitt weiter die Verzopfun-
gen arb. und den Rapport insgesamt 3 x wdh., dann lt. Schnitt 
enden. Noch 1 Rückr im Rippenmuster, dann alle M re abk.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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TUCH 
SETASURI 



Größe 44 x 186 cm
Die Angaben für Tuch A stehen vor der Klammer, die Anga-
ben für Tuch B und C stehen in der Klammer. Ist nur eine 
Angabe gemacht, gilt diese für alle Tücher.

Material: Lana Grossa Setasuri (69 % Alpaka (Suri), 31 % 
­Seide,­Lauflänge­212­m/25­g),­Tuch A: 75 g Hellgrau (Fb 19), 
50 g Perlbeige (Fb 36) und 50 g Veilchenblau (Fb 27); Tuch 
B: 75 g Lachs (Fb 22), 50 g Hummer (Fb 23) und 50 g Pink 
(Fb 24); Tuch C: 75 g Weißgrün (Fb 29), 50 g Türkis (Fb 28) 
und 50 g Frühlingsgrün (Fb 51);­Stricknadeln­Nr.­3,5­und­1­
Rundstricknadel­Nr.­3,5,­120­cm­lang,­2­Zopfnadeln.­

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Ajour- und Zopfmuster:­M-Zahl­ teilbar­durch­14­+­32­+­
Randm. Siehe Strickschrift. Dargestellt sind nur Hinr. Sofern in 
der­Zeichenerklärung­nicht­anders­angegeben,­in­den­Rückr­
M­str.,­wie­sie­erscheinen.­Die­1.­–­28.­R­stets­wdh.­

Kettenrandm: Hinr:­Die­1.­M­re­verschränkt­str.,­die­letzte­M­
wie­zum­Linksstr.­abh.,­dabei­den­Faden­hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr:­Die­1.­M­li­verschränkt­str.,­die­letzte­M­wie­zum­
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe:­Ajour­und­Zopfmuster­mit­Nadeln­Nr.­3,5:­
24­M­und­34­R­=­10­x­10­cm.­10­M­Zopf­=­3,5­cm­breit

Tuch:­104­M­mit­Nadeln­Nr.­3,5­ in­Veilchenblau­ (Pink­–­
Weißgrün) anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. 
R,­=­Rückr,­M­wie­folgt­einteilen:­Kettenrandm,*­1­M­re,­1­M­
li,­ab­*­stets­wdh.,­Kettenrandm.­In­der­folg.­Hinr­M­wie­folgt­
einteilen:­Kettenrandm,­im­Ajour-­und­Zopfmuster­str.,­dabei­
lt.­Strickschrift­mit­16­M­beginnen,­den­Rapport­5­x­wdh.,­lt.­
Strickschrift­ mit­ 16­ M­ enden,­ Kettenrandm.­ Nach­ 7,5­
Höhenrapporten in Hellgrau (Lachs – Türkis) weiterstr., nach 
weiteren­7,5­Höhenrapporten­in­Perlbeige­(Hummer­–­Früh-
lingsgrün)­7,5­Höhenrapporte­str.,­in­der­letzten­Hinr­jedoch­
im Rippenmuster str., dann alle M locker abk., wie sie 
erscheinen.­=­22,5­Höhenrapporte­insgesamt­=­630­R­=­ca.­
186 cm.

Rüsche:­In­Hellgrau­(Lachs­–­Weißgrün)­aus­einer­Längsseite­
des­Tuchs­im­4er­Rhythmus­M­auffassen:­*­3­x­aus­jeder­R­1­
M­auffassen,­1­R­übergehen,­ab­*­stets­wdh.­=­473­M.­Mit­der­
Rundstricknadel­Nr.­3,5­in­offener­Arbeit­glatt­re­mit­Ketten-
randm­str.­In­der­folg.­Hinr­wie­folgt­M­zun.:­Kettenrandm,­*­3­
M­re,­aus­der­folg.­M­3­M­herausstr.­(=­1­M­re,­1­U,­1­M­re),­
ab­*­insgesamt­117­x­arb.,­3­M­re,­Kettenrandm­=­707­M.­In­
der­folg.­Rückr­die­Umschläge­li­str.­Ohne­Zunahmen­weiter­
glatt­re­arb.­In­der­14.­R­(=­Rückr),­bzw.­nach­6­cm­Rüsche,­
alle M re und locker! abk. 

Fertigstellen: Tuch spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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25
23
21
19
17
15
13
11
9
7
5
3
1

Rapport = 14 M 16 M16 M

Strickschrift
Strickschrift

Rapport­=­14­M16 M 16 M

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag, in der Rückr li str.
= 1 Umschlag, in der Rückr re str.
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 4 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 4 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 4 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 4 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.
= 6 M verkreuzen: 2 M auf die 1. Zopfna-
del hinter die Arbeit legen, die nächsten

2 M auf die 2. Zopfnadel hinter die Arbeit

legen, 2 M re str., dann die M der 2.
Zopfnadel li str., dann die M der 1. Zopf-
nadel re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag, in der Rückr li str.
= 1 Umschlag, in der Rückr re str.
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 4 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 4 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 4 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 4 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.
= 6 M verkreuzen: 2 M auf die 1. Zopfna-
del hinter die Arbeit legen, die nächsten

2 M auf die 2. Zopfnadel hinter die Arbeit

legen, 2 M re str., dann die M der 2.
Zopfnadel li str., dann die M der 1. Zopf-
nadel re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag, in der Rückr li str.
= 1 Umschlag, in der Rückr re str.
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 4 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 4 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 4 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 4 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.
= 6 M verkreuzen: 2 M auf die 1. Zopfna-
del hinter die Arbeit legen, die nächsten

2 M auf die 2. Zopfnadel hinter die Arbeit

legen, 2 M re str., dann die M der 2.
Zopfnadel li str., dann die M der 1. Zopf-
nadel re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag, in der Rückr li str.
= 1 Umschlag, in der Rückr re str.
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 4 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 4 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 4 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 4 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.
= 6 M verkreuzen: 2 M auf die 1. Zopfna-
del hinter die Arbeit legen, die nächsten

2 M auf die 2. Zopfnadel hinter die Arbeit

legen, 2 M re str., dann die M der 2.
Zopfnadel li str., dann die M der 1. Zopf-
nadel re str.

Zeichenerklärung:
=­1­M­re
=­1­M­li
=­1­Umschlag,­in­der­Rückr­li­str.
=­1­Umschlag,­in­der­Rückr­re­str.
=­2­M­re­zusstr.
=­­1­einfacher­Überzug­(=­1­M­re­abh.,­die­folg.­M­re­
str.,­dann­die­abgeh.­M­überziehen)

=­­4­M­auf­1­Zopfnadel­vor­die­Arbeit­legen,­4­M­re­
str.,­dann­die­M­der­Zopfnadel­re­str.

=­­4­M­auf­1­Zopfnadel­hinter­die­Arbeit­legen,­4­M­re­
str.,­dann­die­M­der­Zopfnadel­re­str.

=­­6­M­verkreuzen:­2­M­auf­die­1.­Zopfnadel­hinter­
die­Arbeit­legen,­die­nächsten­2­M­auf­die­2.­
Zopfnadel­hinter­die­Arbeit­legen,­2­M­re­str.,­dann­
die­M­der­2.­Zopfnadel­li­str.,­dann­die­M­der­1.­
Zopfnadel­re­str.
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PUNO DUE



40

Tuch
Hälfte

Größe 40 cm breit, Länge der Innenkante ca. 70 cm, Länge 
der Außenkante ca. 370 cm

Material: Lana Grossa Puno Due (63 % Baumwolle, 37 % 
­Alpaka­(Baby),­Lauflänge­210­m/50­g),­250 g­Jade/Dunkel-
grau (Fb 38);­ 1­ Rundstricknadel­ Nr.­ 4,­ 80­ cm­ lang,­ 1­
Rundstrick­nadel­Nr.­2,­60­cm­lang­zum­Auffassen­der­I-Cord-
Schlingen

Perlrippenmuster:­M-Zahl­teilbar­durch­3­+­1­+­Randm.­1. R 
(Hinr):­Re.­2. R (Rückr):­Randm,*­1­M­re,­2­M­li,­ab­*­stets­
wdh.,­1­M­re,­Randm.­Die­1.und­2.­R­stets­wdh.

I-Cord-Rand:­In­Hin-­und­Rückr­die­ersten­3­M­re­str.­und­die­
letzten­3­M­wie­zum­Linksstr.­abh.,­dabei­den­Faden­vor­der­
Arbeit führen.

Doppel-M:­Nach­dem­Wenden­den­Arbeitsfaden­vor­die­
Arbeit­nehmen,­die­M­wie­zum­Linksstr.­abh.­und­den­Arbeits-
faden­fest­über­die­rechte­Nadel­nach­hinten­ziehen,­sodass­
sich­die­M­mit­den­beiden­M-Beinchen­auf­die­Nadel­legt.­Die­
Doppel-M­kann­später­mustergemäß­re­oder­ li­abgestrickt­
werden.­Dabei­gut­darauf­achten,­dass­beim­Einstechen­bei-
de­M-Beinchen­der­Doppel-M­erfasst­werden!

Maschenprobe:­Perlrippenmuster­mit­Nadeln­Nr.­4:­19­M­
und­28­R­=­10­x­10­cm.

Hinweis: Begonnen­wird­an­einer­Schmalseite.­Es­wird­in­ver-
kürzten­R­gearbeitet.­Der­Pfeil­in­der­Schnittzeichnung­gibt­die­
Strickrichtung­an.­Die­gestrichelten­Linien­kennzeichnen­die­
verkürzten­Reihen.

Tuch:­Für­den­I-Cord-Anschlag­3­M­mit­Rundstricknadel­Nr.­
4­anschlagen,­*­nicht­wenden,­sondern­die­M­wieder­auf­die­

linke­Nadel­zurückheben,­3­M­re­str.,­ab­*­insgesamt­75­x­arb.­
Dann­auf­der­Rückseite­der­I-Cord-Kordel­wie­folgt­73­M­auf-
fassen:­Aus­jeder­R­je­1­Schlinge­auf­die­Rundstricknadel­Nr.­
2­heben,­dabei­die­1.­und­letzte­R­für­einen­schönen­Über-
gang­der­Ecke­auslassen.­1. R:­Die­aufgefassten­73­M­mit­
Rundstricknadel­Nr.­4­ re­ str.­Anschließend­ für­den­ linken­
I-Cord-Rand­aus­der­Anschlagkante­des­I-Cord­noch­3­M­erst­
auf­die­Rundstricknadel­Nr.­2­heben,­dann­diese­3­M­auf­
Rundstricknadel­Nr.­4­abh.,­dabei­den­Faden­vor­der­Arbeit­
führen­=­79­M.­Hinweis: Mit diesem I-Cord-Anschlag wurde 
die­ im­Folgenden­1.­R­ (Hinr)­bereits­gearbeitet.,­ also­nun­
gleich­mit­der­2.­R­(=­Rückr)­weiterarb.: *** 1. R (Hinr): Alle M 
und­Doppel-M­re­mit­ I-Cord-Rand­an­beiden­Seiten.­2. R 
(Rückr):­3­M­I-Cord-Rand,­*­1­M­re,­2­M­li,­ab­*­stets­wdh.,­1­
M­re,­3­M­I-Cord-Rand.­3., 5. und 7. R (Hinr): Alle M re mit 
I-Cord-Rand­an­beiden­Seiten.­4., 6. und 8. R (Rückr):­Wie­
2.­R.­9. R (verkürzte Hinr):­3­M­I-Cord-Rand,­bis­zu­den­letz-
ten­4­M,­=­1­M­+­3­M­I-Cord-Rand,­re­str.,­Arbeit­wenden.­10. 
R (Rückr): 1­Doppel-M,­*­2­M­li,­1­M­re, ab­*­stets­wdh.,­3­M­
I-Cord-Rand.­Hinweis:­Alle­Doppel-M­werden­nun­stets­über­
den­Perlrippen­gearb.!­11. R (verkürzte Hinr): 3 M I-Cord-
Rand,­rechte­M­bis­2­M­vor­der­letzten­Doppel-M,­Arbeit­wen-
den. 12. R (Rückr): 1­Doppel-M,­*­2­M­li,­1­M­re, ab­*­stets­
wdh.,­3­M­I-Cord-Rand.­Die­11.­und­12.­R­insgesamt­24­x­arb­
=­58­R.­Ab­***­insgesamt­24­x­arb.­Anschließend­noch­1­x­die­
1.­und­2.­R­wdh.­Für­den­I-Cord-Abkettrand­in­der­folg.­Hinr­*­
2­M­re­str.,­dann­die­folg.­2­M­re­verschränkt­zusstr.­und­die­
3­M­der­ rechten­Nadel­wieder­ zurück­auf­die­ linke­Nadel­
heben,­ab­*­stets­wdh.,­bis­sich­auf­beiden­Nadeln­noch­3­M­
befinden.­Die­6­M­der­beiden­aufeinandertreffenden­I-Cords­
im­Maschenstich­miteinander­verbinden.­Alternativ­kann­man­
auch­die­je­3­M­abk.­und­dann­aneinandernähen.

Fertigstellen: Tuch spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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TUCH 
SETASURI BIG



Größe 60 Breite x ca. 280 cm am äußeren Rand und ca. 
188 cm am inneren Rand gemessen.

Material: Lana Grossa Setasuri Big (70 % Alpaka (Suri), 
20 % Seide, 10 % Schurwolle (Merino), Lauflänge 100 m/25 
g), 150 g helles Graublau (Fb 525); 1 Rundstricknadel Nr. 5, 
80–100 cm lang, 1 zusätzliches Seil einer Rundstricknadel, 
Maschenmarkierer nach Bedarf.

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Zackenmuster 1: Anfang des Tuchs mit dem Mittelteil und 
Rand. M-Zahl teilbar durch 10 + 3 + 10 Randm. Siehe Strick-
schrift 1. Dargestellt sind nur Hinr. Sofern in der Zeichenerklä-
rung nicht anders angegeben, in den Rückr M str., wie sie 
erscheinen, die Umschläge li str. Ausnahme: Die Umschläge 
nach der 1. bzw. vor der letzten M am Rand in der Rückr fal-
len lassen, damit der Rand dehnbar bleibt. Die 1. – 14. R 1 x 
arb., dann das Prinzip der 3. – 14. R stets wdh. 

Randm: Am Anfang jeder R die 1. M abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen, am Ende jeder R die letzte M re str.

Zackenmuster 2: Fortsetzung des Musters für den Rand 
vom Mittelteil ausgehend. Siehe Strickschrift 2. Dargestellt 
sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie sie erscheinen, die 
Umschläge li str. Die 1. – 12. R 2 x arb.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 5: 15 M und 23 R = 
10 x 10 cm.

Tuch: Das Tuch wird mit der oberen Mitte begonnen und 
 endet mit der bogenförmigen Kante. Es kann in der Größe 
individuell verändert werden. Der Pfeil in der Schnittzeichnung 
gibt die Strickrichtung an. 5 M im offenen Maschenanschlag 
(s. Tipp) über das Seil einer Rundstricknadel mit Rundstrick-
nadel Nr. 5 anschlagen und 66 R kraus re str. = 33 Knötchen 
am Rand. Danach wie folgt str.: Randm, 1 U, 4 M re, aus den 
33 Knötchen am Rand je 1 M re herausstr., die 5 M auf dem 
Seil wie folgt str.: 4 M re, 1 U, Randm = 45 M. Seil bei Seite 
legen. Arbeit wenden. In der Rückr wie folgt arb.: Randm, den 
U fallen lassen, 4 M re, 33 M li, 4 M re, den U fallen lassen, 
Randm. Nach Strickschrift 1 weiterstr. den Rapport 2 x arb. 
und die Zunahmen wie in der Strickschrift 1 eingezeichnet arb. 
Die Umschläge nach der 1. bzw. vor der letzten M am Rand 
in der Rückr fallen lassen, damit der Rand dehnbar bleibt. Die 
3. – 14. R unter Beibehaltung der Zunahmen stets wdh., die 
Zahl der rechten M zwischen dem Rand und dem Mittelteil 
vergrößert sich bei jeder Hinr um je 3 M. Nach 8 Höhenrap-
porten die Kante nach Strickschrift 2 arb. Dafür den Rapport 
vom Mittelteil aus einteilen. Tipp: In der letzten Rückr die M 
nach dem Mittelteil mit Hilfe von Maschenmarkierern einteilen. 
In der folgenden Hinr nach dem Mittelteil gegengleich, s. 
Strickschrift 2, str. Für die Wiederholung des Musters in der 
12. R Strickschrift 2 wieder so einteilen dass die Rapporte 
genau übereinander treffen. Die Zunahmen stets beibehalten. 
Nach der 2. Wiederholung noch 8 R kraus re über alle M str., 
dabei die Zunahmen am Rand beibehalten. M locker abk.

Fertigstellen: Tuch spannen, anfeuchten und trocknen lassen.
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Rapport = 10 M7 M 6 M

Strickschrift 1

2 2

2 2

Zeichenerklärung:

= Randm
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M kraus re: Hin- und Rückr re str.
= 1 Umschlag, Rückr li str.
= 1 Umschlag, Rückr fallen lassen
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M überzie-
hen)
= 1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M
re str., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 M 2 M herausstr.: 1 M re str., dann
auf der Rückseite der Arbeit den Ma-
schenbogen der M aus der Vor-R aufneh-
men und re str.
Die hellgrauen Kästen bezeichnen 1 Rap-
port.

2

9
11

1

7
5

3
1

Rapport = 10 M7 M 6 M

Strickschrift 1

2 2

2 2

Zeichenerklärung:

= Randm
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M kraus re: Hin- und Rückr re str.
= 1 Umschlag, Rückr li str.
= 1 Umschlag, Rückr fallen lassen
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M überzie-
hen)
= 1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M
re str., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 M 2 M herausstr.: 1 M re str., dann
auf der Rückseite der Arbeit den Ma-
schenbogen der M aus der Vor-R aufneh-
men und re str.
Die hellgrauen Kästen bezeichnen 1 Rap-
port.
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TUCH
COLORISSIMO 2 & SILKHAIR ODER COLORISSIMO & SILKHAIR



Größe 53 x 240 cm
Die Angaben für Tuch A stehen vor der Klammer, die Anga-
ben für Tuch B stehen in der Klammer. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt diese für beide Tücher.

Material: Tuch A: Lana Grossa Colorissimo 2 (100 % 
Schurwolle (Merino extrafein), Lauflänge 300 m/100 g), 300 g 
Rot/Weinrot/Petrol/Grün/Graubraun/Cognac (Fb 106) und 
Lana Grossa Silkhair (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, 
Lauflänge 210 m/25 g), 25 g Orange (Fb 171), 25 g Orchidee 
(Fb 194) und 25 g Dottergelb (Fb 170); Tuch B: Lana Grossa 
Colorissimo (100 % Schurwolle (Merino extrafein), Lauflänge 
300 m/100 g), 300 g Pink/Bordeaux/Hellgelb/Khaki/Orange/
Violett/Aubergine (Fb 21) und Lana Grossa Silkhair (70 % 
Mohair (Superkid), 30 %  Seide, Lauflänge 210 m/25 g), 25 g 
Orange (Fb 171), 25 g Kürbis (Fb 190) und 25 g Violett (Fb 
188); Stricknadeln Nr. 4,5, 1 Zopfnadel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Streifenmuster: * 4 R kraus re Silkhair Orange, 4 R glatt re 
Colorissimo 2 (Colorissimo), 4 R kraus re Silkhair Orchidee 
(Kürbis), 4 R glatt re Colorissimo 2 (Colorissimo), 4 R kraus re 
Silkhair Dottergelb (Violett), 4 R glatt re Colorissimo 2 (Coloris-
simo), ab * stets wdh., enden mit 4 R kraus re in Silkhair. Wird 
in Silkhair gestrickt Knötchenrandm arb., wird in Colorissimo 
2 (Colorissimo) gestrickt Kettenrandm arb.

Hufeisengitter: M-Zahl teilbar durch 16 + Kettenrandm. 
 Siehe Strickschrift 1. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M 
str., wie sie erscheinen, U re str. Die 1. – 20. R stets wdh., 
enden mit der 21. – 26. R.

Zackenmuster: M-Zahl teilbar durch 16 + 1 + Kettenrandm. 
Siehe Strickschrift 2. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die 
M sind so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 4. R 
stets wdh. 

Streifenfolge Zackenmuster: * 2 R Silkhair Dottergelb 
 (Orange), 2 R Colorissimo 2 (Colorissimo), 2 R Silkhair Orange 
(Kürbis), 2 R Colorissimo 2 (Colorissimo), 2 R Silkhair Orchi-
dee (Violett), 2 R Colorissimo 2 (Colorissimo), ab * stets wdh., 
 enden mit 2 R in Silkhair.  

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen. 

Maschenprobe: Streifenmuster in Colorissimo 2 (Colorissi-
mo) und Silkhair mit Nadeln Nr. 4,5: 17 M und 28 R = 10 x 
10 cm. Hufeisengitter in Colorissimo 2 (Colorissimo) mit 
Nadeln Nr. 4,5: 24 M und 28 R = 10 x 10 cm.

Hinweis: Silkhair Fäden abschneiden und vernähen, Coloris-
simo 2 (Colorissimo) am Rand hochführen.

Tuch: Man beginnt an der Spitze. 4 M in Silkhair  Orange mit 
Nadeln Nr. 4,5 anschlagen und 1 Rückr re str. Im 
 Streifenmuster str., dabei in der 7. R beids. nach bzw. vor der 
Randm aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
zun., dann 46 x in jeder 8. R 1 x 1 M beids. zun. (also immer 
in der 3. R glatt re Colorissimo 2 (Colorissimo) = 47 zugenom-
mene M je Seite = 98 M. Mit 4 R in Silkhair Orange (Violett) 
kraus re enden, dann in Colorissimo 2 (Colorissimo) 2 R glatt 
re, dabei gleichmäßig verteilt 32 M zun. = 130 M. Im Hufeisen-
muster in Colorissimo 2 (Colorissimo) weiterarb.: Ketten-
randm, lt. Strickschrift 1 beginnen, 7 x den Rapport wdh., lt. 
Strickschrift 1 enden, Kettenrandm. Die 1. – 20. R 10 x arb., 
enden mit der 21. – 26. R. Jetzt in Colorissimo 2 (Colorissimo) 
2 R glatt re, dabei in der Hinr mittig 1 M zun. = 131 M. Im 
Zackenmuster nach Streifenfolge Zackenmuster weiterstr.: 
Kettenrandm, lt. Strickschrift 2 beginnen, 7 x den Rapport 
wdh., lt. Strickschrift 2 enden, Kettenrandm. Die 1. – 4. R 
stets wdh. Nach 30 cm mit 1 Hinr in Colorissimo 2 (Colorissi-
mo) enden. In der folg. Rückr alle M wie folgt abk.: 1 M re str., 
* die M zurück auf die linke Nadel legen. Mit der rechten Nadel 
zwischen den Maschenfüßchen der 1. und 2. M hindurch ste-
chen und Faden durchholen, ab * stets wdh., bis alle M abge-
kettet sind. Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.

Fertigstellen: Tuch spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Eine dicke Quaste in allen Farben Silkhair und in 
Colorissimo 2 (Colorissimo) anfertigen, dafür die Fäden 31 
cm lang zuschneiden. Quaste an der Spitze des Tuchs 
annähen.
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Strickschrift 1

Strickschrift 2

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M li zusstr.
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M
re str., dann die abgeh. M überziehen)
= 1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M re str.,
dann die abgeh. M überziehen)
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M li
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel li str.

Rapport = 16 M

Rapport = 20 R

Strickschrift 1

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li

= 1 Umschlag

= 2 M li zusstr.
= 2 M li verschränkt zusstr.

= 2 M re zusstr.

=  1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. 
M re str., dann die abgeh. M überziehen)

=  1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M re 
str., dann die abgeh. M überziehen)

=  2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 
M re str., dann die M der Zopfnadel re str.

=  2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 
M re str., dann die M der Zopfnadel re str.

=  2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 
M li str., dann die M der Zopfnadel re str.

=  1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 
M re str., dann die M der Zopfnadel li str.
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= 1 M re
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= 2 M li zusstr.
= 2 M li verschränkt zusstr.
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M
re str., dann die abgeh. M überziehen)
= 1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M re str.,
dann die abgeh. M überziehen)
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M li
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel li str.
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= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M
re str., dann die abgeh. M überziehen)
= 1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M re str.,
dann die abgeh. M überziehen)
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M li
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel li str.
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= 1 Umschlag
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= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M
re str., dann die abgeh. M überziehen)
= 1 doppelter Überzug (= 2 M re abh., 1 M re str.,
dann die abgeh. M überziehen)
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M li
str., dann die M der Zopfnadel re str.
= 1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M
re str., dann die M der Zopfnadel li str.
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DREIECKSTUCH 
COOL WOOL LACE & SILKHAIR



Größe 88 x 190 cm

Material: Lana Grossa Cool Wool Lace (100 %  Schurwolle 
(Merino extrafein), Lauflänge 400 m/50 g), 150 g Flieder 
(Fb 15) und Lana Grossa Silkhair (70 % Mohair (Silkhair), 
30 % Seide, Lauflänge 210 m/25 g), 125 g Pastellflieder 
(Fb 150); 1 Rundstricknadel Nr. 5, 80 cm lang.

ACHTUNG: Es wird immer doppelfädig mit je 1 Faden Cool 
Wool Lace und 1 Faden Silkhair gearb.!

Randmaschen: Es werden in jeder R am Anfang und Ende 
4 M als Randm gestrickt: Hinr: Am Anfang und Ende wie folgt 
str.: * 1 M li abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, 
1 M re, ab * noch 1 x wdh. Rückr: Am Anfang und Ende wie 
folgt str.: * 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
1 M li, ab * noch 1 x wdh.

Blümchenmuster: M-Zahl teilbar durch 10 + 3 + Randm. 
Siehe Strickschrift. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M 
str., wie sie erscheinen, Umschläge li str. Die 1. – 16. R stets 
wdh. 

Rippenmuster mit verschränkten M: M-Zahl teilbar durch 
2 + 1 + Randm. 1. R (= Hinr): Randm, * 1 M re verschränkt, 
1 M li, ab * stets wdh., 1 M re verschränkt, Randm. 2. R (= 
Rückr): Randm, * 1 M li verschränkt, 1 M re, ab * stets wdh., 
1 M li verschränkt, Randm. Die 1. und 2. R stets wdh.

Maschenprobe: Blümchenmuster doppelfädig mit Nadeln 
Nr. 5: 17,5 M und 29 R = 10 x 10 cm.

Dreieckstuch: Man beginnt an der Spitze und arbeitet zum 
breiten, geraden Rand hin. Der Pfeil in der Schnittzeichnung 
gibt die Strickrichtung an. 14 M mit Rundstricknadel Nr. 5 
doppelfädig anschlagen. In offener Arbeit str. und M wie folgt 
einteilen: 1. R (= Hinr): 4 Randm, 5 M re, 1 M verdoppeln (= 
1 M re str., die M jedoch auf der linken Nadel lassen und 
durch das hintere M-Glied der M noch 1 M re verschränkt her-
ausstr., es wurde 1 M zugenommen), 4 Randm = 15 M. 2. R 
(= Rückr): 4 Randm, 7 M li, 4 Randm = 15 M. 3. R (= Hinr): 
4 Randm, 6 M re, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 16 M. 4. R (= 
Rückr): 4 Randm, 8 M li, 4 Randm = 16 M. 5. R (= Hinr): 4 
Randm, 7 M re, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 17 M. 6. R (= 
Rückr): 4 Randm, 9 M li, 4 Randm = 17 M. In dieser Weise in 
jeder 2. R die M vor den 4 Randm am Ende der Hinr 1 M ver-
doppeln und in der folg. Rückr die zugenommene M li str. 
Wenn nach einer Rückr 22 M auf der Nadel sind, in der folg. 
Hinr mit dem Blümchenmuster beginnen, dafür wie folgt arb: 
4 Randm, lt. Strickschrift beginnen, den Rapport 1 x arb., lt. 
Strickschrift enden, 1 M verdoppeln, 4 Randm = 23 M. Weiter 
am linken Rand in jeder 4. R noch 132 x 1 M zun. und die 
zugenommenen M in Hinr re, in Rückr li str. Nach jeweils 10 
zugenommenen M das Blümchenmuster um 1 Rapport nach 
links erweitern. Nach 33 Höhenrapporten Blümchenmuster 
sind 155 M auf der Nadel. Für die Randborte im Rippenmus-
ter mit verschränkten M str.: 4 Randm, * 1 M re verschränkt, 
1 M li, ab * stets wdh., 1 M re verschränkt, 4 Randm = 155 M. 
Nach 2,5 cm 1 Hinr rechte M str. und in der folg. Rückr alle M 
re und locker abk. 

Fertigstellen: Dreieckstuch spannen, anfeuchten und trock-
nen lassen. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 Umschlag

= 2 M re zusstr.

=  1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., 
die folg. M re str., dann die abgeh. M 
überziehen)

15
13
11
9
7
5
3
1

Rapport = 10 M

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)

Strickschrift

Rapport = 10 M



2,5

Dreieckstuch

182

5,5

88

4

Dreieckstuch

DREIECKSTUCH · 
COOL WOOL LACE & SILKHAIR
Modell 11 – Tücher & Co. 07
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DREIECKSTUCH 
ECOPUNO & ECOPUNO DÉGRADÉ



Größe 64 x 200 cm

Material: Lana Grossa Ecopuno (72 % Baumwolle, 17 % 
Schurwolle (Merino), 11 % Alpaka (Baby), Lauflänge 215 m/ 
50 g), 150 g Rotorange (Fb 34) und Lana Grossa  Ecopuno 
Dégradé (70 % Baumwolle, 19 % Schurwolle (Merino), 11 % 
Alpaka (Baby), Lauflänge 380 m/100 g), 200 g Rot/Rosa 
(Fb 402); 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 100 cm lang.

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Kleines Perlmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + Randm. 1. R: 
Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., Randm. 2. R: M ver-
setzen. Die 2. R stets wdh. 

Hebemuster: M-Zahl teilbar durch 8 + 3 + Randm. Siehe 
Strickschrift 1. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die M sind 
so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 8. R stets wdh. 

Rautenmuster: M-Zahl teilbar durch 8 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift 2. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die M sind 
so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 48. R 1 x 
arb., dann 1 x die 1. – 24. R. 

Streifenfolge: * 2 R Ecopuno, 2 R Ecopuno Dégradé, ab * 
stets wdh.

Musterfolge: 6 R kraus re Ecopuno, 14 R kleines Perlmuster 
Ecopuno Dégradé, 10 R kraus re nach Streifenfolge, 32 R 
 Hebemuster 1, 6 R kraus re nach Streifenfolge, 8 R kleines 
Perlmuster Ecopuno Dégradé, 6 R kraus re nach Streifenfol-
ge, 16 R Hebemuster 1, 10 R kraus re nach Streifenfolge, 
32 R Hebemuster 1, 14 R kleines Perlmuster Ecopuno 
Dégradé, 10 R kraus re nach Streifenfolge, 32 R Hebemuster 
1, 6 R kraus re nach Streifenfolge, 8 R kleines Perlmuster 
Ecopuno Dégradé, 6 R kraus re nach Streifenfolge, 16 R 
Hebemuster 1, 10 R kraus re nach Streifenfolge, 5 R kleines 
Perlmuster Ecopuno Dégradé = 247 R = Tuchmitte.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr li str.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Knötchenrand, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. 

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: Knötchenrand, 2 M re 
zus str. 

Maschenprobe: Musterfolge mit Nadeln Nr. 4,5, im Durch-
schnitt: 20 M und 38 R = 10 x 10 cm.
HINWEIS: Man beginnt an der Spitze des Dreieckstuchs. Die 
Pfeile in der Schnittzeichnung geben die Strickrichtung an. 

Dreieckstuch: 3 M mit Nadeln Nr. 4,5 in Ecopuno anschlagen 
und 1 Rückr re M str. In der folg. Hinr Knötchenrandm, 1 M 

kraus re, Knötchenrandm arb. Nach Musterfolge str., beids. 
Knötchenrandm arb. Für die Schräge am rechten Rand in jeder 
4. R 61 x 1 M zun., dabei betonte Zunahmen arb. = 64 M. 

Mustereinteilung ab linkem Rand: Knötchenrandm, 3 M 
kraus re in Ecopuno, dann das jeweilige Muster der Musterfol-
ge, Knötchenrandm. Beim Übergang von kraus re zum jewei-
ligen Muster der Musterfolge die Fäden auf der Rückseite der 
Arbeit miteinander verkreuzen und beim Weiterstricken fest 
anziehen, damit keine Löcher entstehen.

Am linken Rand läuft also über die gesamte Höhe ein Rand 
aus 3 M kraus re + Knötchenrand in Ecopuno!

Die zugenommenen M nach und nach in die jeweiligen Muster 
einfügen. Nach der 247. R Musterfolge das Tuch gegengleich 
beenden, aus betonten Zunahmen werden betonte Abnah-
men. Zum Schluss die restl. 3 M abk.

Umrandung: Aus den Spitzen am Anschlag- und Abkettrand 
des Dreiecks je 4 M, aus den Schrägen des Dreieckstuchs je 
123 M + 1 Mittel-M in Ecopuno auffassen = 255 M. Mit Rund-
stricknadel Nr. 4,5 kraus re 2 R str., dabei in der 1. R alle M re 
verschränkt abstr. Mittel-M markieren. Nun beids. Knötchen-
randm, 3 M kraus re in Ecopuno str., die M dazwischen wie 
folgt einteilen: 123 M kleines Perlmuster, Mittel-M kraus re, 
123 M kleines Perlmuster. An beiden Seiten läuft über die 
gesamte Höhe ein Rand aus 3 M kraus re + Knötchenrand in 
Ecopuno! Beim Übergang von kraus re zum jeweiligen Muster 
der Musterfolge die Fäden auf der Rückseite der Arbeit mitein-
ander verkreuzen und beim Weiterstricken fest anziehen, damit 
keine Löcher entstehen. Für die Zunahmen an der Spitze und 
an den äußeren Rändern in jeder 2. R beids. der Mittel-M und 
nach 3 M kraus re am Anfang und vor 3 M kraus re am Ende 
der Hinr aus dem Querfaden 1 M re verschränkt zun. und die 
zugenommenen M in das jeweilige Muster einfügen = 4 zuge-
nommene M je Hinr. Nach 12 R im kleinen Perlmuster, 2 R 
kraus re in Ecopuno. Es sind jetzt 283 M auf der Nadel. Nun im 
Rautenmuster weiterarb. und M wie folgt einteilen: Ecopuno, 
Knötchenrandm, 3 M kraus re, 1 M zun., 137 M Rautenmuster 
= lt. Strickschrift 2 beginnen, den Rapport 16 x arb., lt. Strick-
schrift 2 enden, 1 M zun., Mittel-M, 1 M zun., 137 M Rauten-
muster gegengleich einteilen, 1 M zun., Ecopuno 3 M kraus re, 
Knötchenrandm. Die 1. – 48. R 1 x, dann die 1. – 24. R 1 x arb., 
2 R kraus re in Ecopuno, 12 R wie folgt: Ecopuno Knötchen-
rand, 3 M kraus re, Ecopuno Dégradé kleines Perlmuster, Mit-
telm kraus re, kleines Perlmuster, Ecopuno, 3 M kraus re, Knöt-
chenrand. Danach 2 R kraus re in Ecopuno, dabei keine Zunah-
men mehr arb., dann alle M locker abk. Es wurden in jeder 2. R 
insgesamt 50 x 1 M beids. am Rand und beids. der Mittel-M 
zugenommen = 200 zugenommene M = 483 M insgesamt.

Fertigstellen: Dreieckstuch spannen, anfeuchten und trock-
nen lassen. 

DREIECKSTUCH · 
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Rapport = 8 M

7B

5A

3B

1A

B8

A6

B4

A2

Strickschrift 1

3 3

33 3

3 3

33 3

3 3

3

Strickschrift 1

Rapport = 8 M Rapport = 8 M

Strickschrift 2

47B

45A

43B

41A

39B

37A

35B

33A

31B

29A

27B

25A

23B

21A

19B

17A

15B

13A

11B

9A

7B

5A

3B

1A

B48

A46

B44

A42

B40

A38

B36

A34

B32

A30

B28

A26

B24

A22

B20

A18

B16

A14

B12

A10

B8

A6

B4

A2

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno

B = Ecopuno Dégradé

= 1 M re

= 1 M li

= 1 M li abh., dabei den Faden hinter der

Arbeit führen

= 1 M li abh., dabei den Faden vor der

Arbeit führen

= aus 1 M 3 M herausstr.:1 M re, 1 U, 1 M

re

= 3 M re verschränkt zusstr.

3

Strickschrift 2

Rapport = 8 M

3
2

6
8

32 32

Dreieckstuch Hälfte

Dreieckstuch
Hälfte

Zeichenerklärung:
A = Ecopuno 

B = Ecopuno Dégradé

= 1 M re

= 1 M li

=  1 M li abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen 

=  1 M li abh., dabei den Faden 
vor der Arbeit führen

=  aus 1 M 3 M herausstr.: 
1 M re, 1 U, 1 M re

= 3 M re verschränkt zusstr.

Rapport = 8 M

Strickschrift 2

47B

45A

43B

41A

39B

37A

35B

33A

31B

29A

27B

25A

23B

21A

19B

17A

15B

13A

11B

9A

7B

5A

3B

1A

B48

A46

B44

A42

B40

A38

B36

A34

B32

A30

B28

A26

B24

A22

B20

A18

B16

A14

B12

A10

B8

A6

B4

A2

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno

B = Ecopuno Dégradé

= 1 M re

= 1 M li

= 1 M li abh., dabei den Faden hinter der

Arbeit führen

= 1 M li abh., dabei den Faden vor der

Arbeit führen

= aus 1 M 3 M herausstr.:1 M re, 1 U, 1 M

re

= 3 M re verschränkt zusstr.

3

Rapport = 8 M

Strickschrift 2

47B

45A

43B

41A

39B

37A

35B

33A

31B

29A

27B

25A

23B

21A

19B

17A

15B

13A

11B

9A

7B

5A

3B

1A

B48

A46

B44

A42

B40

A38

B36

A34

B32

A30

B28

A26

B24

A22

B20

A18

B16

A14

B12

A10

B8

A6

B4

A2

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno

B = Ecopuno Dégradé

= 1 M re

= 1 M li

= 1 M li abh., dabei den Faden hinter der

Arbeit führen

= 1 M li abh., dabei den Faden vor der

Arbeit führen

= aus 1 M 3 M herausstr.:1 M re, 1 U, 1 M

re

= 3 M re verschränkt zusstr.

3





©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 13 – Tücher & Co. 07

SCHAL 
PUNO DUE



Größe 30 x 164 cm + Fransen

Material: Lana Grossa Puno Due (63 % Baumwolle, 37 % 
­Alpaka­(Baby),­Lauflänge­210­m/50­g),­150 g­Blassrosé/Rosa­
(Fb 16) und 150 g­Hellgrau/Rosa (Fb 24); Stricknadeln Nr. 7, 1 
Zopfnadel­und­1­Häkelnadel­Nr.­5­zum­Einziehen­der­Fransen.­

ACHTUNG: Es­wird­immer­doppelfädig­mit­je­1­Faden­jeder­
­Farbe­gearb.!

Flechtmuster:­M-Zahl­teilbar­durch­4­+­Randm.­Siehe­Strick-
schrift.­Es­sind­Hin-­und­Rückr­gezeichnet.­Die­M­sind­so­dar-
gestellt,­wie­sie­gestrickt­werden.­Die­1.­–­4.­R­stets­wdh.­

Kettenrandm: Hinr:­Die­1.­M­re­verschränkt­str.,­die­letzte­M­
wie­zum­Linksstr.­abh.,­dabei­den­Faden­hinter­der­Arbeit­füh-
ren. Rückr:­Die­1.­M­li­verschränkt­str.,­die­letzte­M­wie­zum­
Linksstr.­abh.,­dabei­den­Faden­vor­der­Arbeit­führen.

Maschenprobe:­Flechtmuster­doppelfädig­mit­Nadeln­Nr.­7,­
hängend­gemessen:­16­M­und­11­R­=­10­x­10­cm.

Schal:­50­M­mit­Nadeln­Nr.­7­doppelfädig­anschlagen.­Nun­
1­Rückr­linke­M­und­1­Hinr­rechte­M­str.­Im­Flechtmuster­wei-
terstr.,­dabei­mit­1­Rückr­beginnen:­Kettenrandm,­lt.­Strick-
schrift­ beginnen,­ 10­ x­den­Rapport­wdh.,­ lt.­ Strickschrift­
enden,­Kettenrandm.­Die­1.­–­4.­R­stets­wdh.­ In­164­cm­
Gesamthöhe,­nach­einer­2.­oder­4.­R­Flechtmuster­1­Rückr­
linke M str., dann alle M re abk.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
­lassen.­In­die­Schmalseiten­des­Schals­Fransen­in­gleichmäßi-
gem­Abstand­einknüpfen.­Für­1­Franse­3­Fäden­in­Blassrosé/
Rosa­und­3­Fäden­in­Hellgrau/Rosa­46­cm­lang­zuschneiden.­
Die­6­Fäden­zur­Hälfte­legen­und­mit­Hilfe­der­Häkelnadel­als­
Franse einknüpfen.

SCHAL · PUNO DUE
Modell 13 – Tücher & Co. 07
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Rapport = 4 M

Rapport = 4 R

5

3

Rückr 1

6

4

2

Strickschrift

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

Zeichenerklärung:

= 1 Umschlag auf die Nadel nehmen und 1 M li str.

= 1 M re str. und den dazugehörigen U fallen las-

sen

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

1

Strickschrift

Rapport­=­4­M

Rapport­=­4­M

Rückr

Rapport = 4 M

Rapport = 4 R

5

3

Rückr 1

6

4

2

Strickschrift

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

Zeichenerklärung:

= 1 Umschlag auf die Nadel nehmen und 1 M li str.

= 1 M re str. und den dazugehörigen U fallen las-

sen

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

1
Zeichenerklärung:

=­­1­Umschlag­auf­die­Nadel­nehmen­und­1­M­li­str.
=­­1­M­re­str.­und­den­dazugehörigen­U­fallen­

lassen

=­­4­M­abh.,­dabei­die­dazugehörigen­Umschläge­fallen­
lassen.­Die­4­abgehobenen­M­zurück­auf­die­linke­
Nadel­legen.­Nun­die­4­M­kreuzen:­2­M­auf­die­
Zopfnadel­hinter­die­Arbeit­legen,­2­M­re­str.,­dann­die­
M der Zopfnadel re str.

=­­4­M­abh.,­dabei­die­dazugehörigen­Umschläge­fallen­
lassen.­Die­4­abgehobenen­M­zurück­auf­die­linke­
Nadel­legen.­Nun­die­4­M­kreuzen:­2­M­auf­die­
Zopfnadel­vor­die­Arbeit­legen,­2­M­re­str.,­dann­die­M­
der Zopfnadel re str

Rapport = 4 M

Rapport = 4 R

5

3

Rückr 1

6

4

2

Strickschrift

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

Zeichenerklärung:

= 1 Umschlag auf die Nadel nehmen und 1 M li str.

= 1 M re str. und den dazugehörigen U fallen las-

sen

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

1

Rapport = 4 M

Rapport = 4 R

5

3

Rückr 1

6

4

2

Strickschrift

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

Zeichenerklärung:

= 1 Umschlag auf die Nadel nehmen und 1 M li str.

= 1 M re str. und den dazugehörigen U fallen las-

sen

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

1

Rapport = 4 M

Rapport = 4 R

5

3

Rückr 1

6

4

2

Strickschrift

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

Zeichenerklärung:

= 1 Umschlag auf die Nadel nehmen und 1 M li str.

= 1 M re str. und den dazugehörigen U fallen las-

sen

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

= 4 M abh., dabei die dazugehörigen Umschläge

fallen lassen. Die 4 abgehobenen M zurück auf die

linke Nadel legen. Nun die 4 M kreuzen: 2 M auf

die Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2 M re str.,

dann die M der Zopfnadel re str.

1
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DREIECKSTUCH 
COOL WOOL LACE



Größe 80 x 174 cm

Material: Lana Grossa Cool Wool Lace (100 %  Schurwolle 
(Merino extrafein), Lauflänge 400 m/50 g), 150 g Pastellblau 
(Fb 34); 1 Rundstricknadel Nr. 3, 1 zusätzliches Seil einer 
Rundstricknadel, 80 – 100 cm lang.

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Strukturmuster: 1, 2, 3, 4 und 5: Siehe Strickschrift 1, 2, 3, 
4 und 5. Sofern in der Zeichenerklärung nicht anders angege-
ben, in den Rückr M str., wie sie erscheinen. Die Strickschrif-
ten sind nur bis zur Tuchmitte gezeichnet, danach gegen-
gleich mustergemäß fortführen. Zwischen den Strukturmus-
tern kraus-re Streifen wie im Anleitungstext angegeben str., 
dabei die Zunahmen wie gewohnt weiterführen. 

Randm: Am Anfang jeder R die 1. M abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen, am Ende jeder R die letzte M re str.

Maschenprobe: Strukturmuster 1, 2, 3, 4 oder 5 mit Nadeln 
Nr. 3: 28 M und 44 R = 10 x 10 cm.

Dreieckstuch: Man beginnt in der Mitte der breiten Seite und 
strickt zur Spitze hin. 7 M im offenen Maschenanschlag (s. 
Tipp) über das Seil einer Rundstricknadel mit Rundstricknadel 
Nr. 3 anschlagen und 10 R kraus re str. = 5 Knötchen am 
Rand. Danach wie folgt str.: Randm, 6 M re, aus den 5 Knöt-
chen am Rand je 1 M li herausstr., die 7 M auf dem Seil re str. 
= 19 M. Seil bei Seite legen. Arbeit wenden. Nach Strickschrift 
1 weiterstr. und die Zunahmen wie in der Strickschrift einge-
zeichnet arb. Die 1. – 32. R 1 x arb.= 83 M. Danach 6 R kraus 
re, dabei die Zunahmen weiterführen, auch bei den folgenden 
R kraus re stets die Zunahmen weiterführen. Weiter nach * 
Strickschrift 2 die 1. – 28. R 1 x arb., 8 R kraus re, Strickschrift 
3 die 1. – 24. R 1 x arb., 8 R kraus re, Strickschrift 4 die 1. – 
20. R 1 x arb., 6 R kraus re, Strickschrift 5 die 1. – 26. R 1 x 
arb., 6 R kraus re. Ab * noch 1 x wdh., dann noch 12 R kraus 
re und auch hierbei die Zunahmen weiterführen = 623 M. M 
locker abk., wie sie erscheinen. Tipp: Je nach gewünschter 
Größe kann das Tuch vergrößert bzw. verkleinert werden 
indem man nach einem Block im Strukturmuster mit 12 R 
kraus re endet.

Fertigstellen: Tuch im handwarmen Wasser waschen, vor-
sichtig ausdrücken und auf Maß gespannt auf einem Frottee-
tuch trocknen lassen.
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Strickschrift 1

Zeichenerklärung:

= Knötchenrandm

= 1 M kraus re

= 1 M re

= 1 M li

= aus dem Querfaden 1 M re verschränkt

zun.

Strickschrift 1

Tuchmitte Seitenmitte
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SeitenmitteTuchmitte

Strickschrift 2

Rapport = 9 M

Strickschrift 2

Tuchmitte Seitenmitte

Rapport =
9 M
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Dreieckstuch,
Hälfte

80

87

Dreieckstuch Hälfte

Zeichenerklärung:
= Randm
= 1 M kraus re
= 1 M re
= 1 M li
= aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt zun.

Die hellgrauen Kästen bezeichnen 1 
Rapport.
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Strickschrift 1

Zeichenerklärung:

= Randm

= 1 M kraus re

= 1 M re

= 1 M li

= aus dem Querfaden 1 M re verschränkt

zun.

Die hellgrauen Kästen bezeichnen 1

Rapport.
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Strickschrift 3

Rapport =
9 M

Tuchmitte Seitenmitte
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Strickschrift 4

Rapport = 2 M

Strickschrift 4
Rapport = 2 M

Tuchmitte Seitenmitte

Strickschrift 5

25
23
21
19
17
15
13
11
9
7
5
3
1

SeitenmitteTuchmitte

Strickschrift 5

Zeichenerklärung:

= Knötchenrandm

= 1 M kraus re

= 1 M re

= aus dem Querfaden 1 M re verschränkt

zun.

Rapport = 9 M

Tuchmitte Seitenmitte

Rapport =
9 M

Offener Maschenanschlag
Man braucht die in der Anleitung angegebene Stricknadel und das Seil einer Rundstricknadel. 
Zuerst eine Anfangsschlinge auf der Stricknadel bilden. Diese Anfangsschlinge zählt nicht als 
Masche. Das Seil der Rundstricknadel wird parallel zur  Arbeitsnadel in die Hand genommen. 
Garn und Seil werden ähnlich wie bei einem Kreuzanschlag gehalten. Das Seil liegt dabei 
locker über dem Daumen, das Garn ist um den Zeigefinger gewickelt. * Man führt die Nadel 
unter dem Seil hindurch, holt den Faden und zieht ihn unter dem Seil durch, dann den Faden, 
der vom Zeigefinger kommt, wie einen Umschlag über die Nadel legen. Ab * so oft wdh., bis 
sich die benötigte Anzahl der Maschen auf der Nadel befindet. Nun werden die aufgeschlun-
genen Maschen, die sich auf der Nadel befinden, links abgestrickt. Es ist ratsam, in der 1. 
Reihe die 1. Masche und später das Seil der Rundstricknadel gut festzuhalten, sodass keine 
locker aufgenommenen Maschen verloren gehen und sich nichts verdreht. Die Anfangsschlin-
ge wird nicht mitgestrickt, stattdessen einfach von der Nadel gleiten lassen und auflösen.

Tipp
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SCHAL 
ECOPUNO



Größe 34 x 211 cm
Es sind zwei Farbvarianten angegeben. Die Angaben für Schal 
A stehen vor der Klammer, die Angaben für Schal B stehen in 
der Klammer. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für bei-
de Schals.

Material: Lana Grossa Ecopuno (72 % Baumwolle, 17 % 
Schur wolle (Merino), 11 % Alpaka (Baby), Lauflänge 215 
m/50 g), Schal A: 50 g Purpur (Fb 22), 50 g Hummer (Fb 90), 
50 g Pink (Fb 71), 50 g Leuchtendorange (Fb 89) und 50 g 
Geranienrosa (Fb 82), Schal B: 50 g Türkis (Fb 28), 50 g Mai-
grün (Fb 87), 50 g Zartgrün (Fb 78), 50 g Apfelgrün (Fb 2) 
und 50 g Grün (Fb 41); Stricknadeln Nr. 5 und eventuell 
2 Maschenmarkierer.

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Farbfolge: Je 100 R Hummer (Maigrün), Pink (Zartgrün), 
Leuchtendorange (Apfelgrün).

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re 
str., die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hin-
ter der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., 
die folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit füh-
ren, die letzte M li str. 

Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 5: 16 M und 32 R = 
10 x 10 cm.

HINWEIS: Der Schal wird diagonal gestrickt.

Schal: 5 M mit Nadeln Nr. 5 in Purpur (Türkis) anschlagen und 
wie folgt arb.: 1. R (Hinr): Doppelte Randm, MM (= Maschen-
markierer) setzen, 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun., 1 M re, 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun., 
 doppelte Randm, = 7 M. 2. R und alle weiteren Rückr: Zwi-
schen den doppelten Randm alle M der Vor-R re str., die MM 
dabei ungestrickt von einer Nadel zur anderen heben. 3. R 
(Hinr): Doppelte Randm, MM versetzen, 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun., alle M bis zum nächsten MM re str., 
vor dem MM 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun., 
MM versetzen, doppelte Randm, = 9 M. Die 2. und 3. R so oft 
wdh. bis 81 M auf der Nadel sind. 5. R (Hinr): Doppelte 
Randm, MM versetzen, 1 M re verschränkt aus dem Querfa-
den zun., alle M bis 2 M vor dem nächsten MM re str., vor 
dem MM 2 M re zusstr., MM versetzen, doppelte Randm, = 
81 M. Die M-Zahl bleibt gleich. Die 2. und 5. R stets wdh. 
Nach insgesamt 132 R Purpur (Türkis) nach Farbfolge insge-
samt 300 R arb., dann den Schal in Geranienrosa (Grün) 
beenden. Nach 54 R Geranienrosa (Grün) das Schalende wie 
folgt arb.: 7. R (Hinr): Doppelte Randm, MM versetzen, 2 M 
re zusstr., alle M bis 2 M vor dem nächsten MM re str., vor 
dem MM 2 M re zusstr., MM versetzen, doppelte Randm, = 
79 M. Die M-Zahl hat sich um 2 M verringert. Die 2. und 7. R 

stets wdh. bis noch 7 M übrig sind. In der folg. Hinr nach der 
doppelten Randm die mittl. 3 M re zusstr., MM herausneh-
men, doppelte Randm.  Arbeit wenden, in der Rückr wie 
gewohnt str., Arbeit wenden und alle restl. 5 M re zusstr. 
Arbeitsfaden abschneiden und durch die letzte M ziehen.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen lassen.
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Zeicherklärung:
1 = Purpur (Türkis)
2 = Hummer 
(Maigrün)
3 = Pink (Zartgrün)
4 =  Leuchtendorange 

(Apfelgrün)
5 = Geranienrosa 
(Grün)
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TUCH 
PUNO DUE



Größe 91 x 163 cm

Material: Lana Grossa Puno Due (63 % Baumwolle, 37 % 
­Alpaka­(Baby),­Lauflänge­210­m/50­g),­200 g­Schwarz/Nacht-
blau (Fb 30);­1­Rundstricknadel­Nr.­4,5,­100­cm­lang.­

Grundmuster:­M-Zahl­teilbar­durch­3­+­2­+­Randm.­1. R 
(Rückr):­Randm,­*­2­M­re,­1­M­li,­ab­*­stets­wdh.,­2­M­re,­
Randm. 2. – 5. R:­M­str.,­wie­sie­erscheinen.­6. R (Hinr): 
Randm,­*­2­M­li,­die­folg.­rechte­M­4­R­tief­fallen­lassen,­die­M­
auf­die­rechte­Nadel­nehmen,­den­Arbeitsfaden­hinter­den­
gefallenen­Querfäden­durchholen­und­die­M­re­str.,­ab­*­stets­
wdh.,­2­M­li,­Randm.­Die­1.­–­6.­R­stets­wdh.

Randm:­In­Hin-­und­Rückr:­Die­1.­M­re­verschränkt­str.,­die­
letzte­M­wie­zum­Linksstr.­abh.,­dabei­den­Faden­vor­der­
Arbeit­führen.­

Maschenprobe:­Grundmuster­mit­Nadeln­Nr.­4,5:­17­M­und­
40­R­=­10­x­10­cm.

Tuch:­5­M­mit­Nadeln­Nr.­4,5­anschlagen­und­in­der­1.­R,­=­
Rückr­wie­folgt­str.:­Randm,­1­M­re,­1­M­li,­1­M­re,­Randm.­Ab­
der­folg.­Hinr­am­rechten­Rand­in­jeder­Hinr­1­M­zun.­=­nach­
der­Randm­aus­dem­Querfaden­zur­folg.­M­1­M­re­verschränkt­
herausstr.,­am­linken­Rand­in­jeder­2.­Hinr­1­M­zun.­=­vor­der­
Randm­aus­dem­Querfaden­zur­folg.­M­1­M­re­verschränkt­
­herausstr.­Die­zugenommenen­M­in­der­folg.­R­bzw.­Rückr­in­
das­Grundmuster­einfügen.­Wenn­277­M­auf­der­Nadel­sind,­
bzw.­nach­einer­1.­R­Grundmuster,­alle­M­re­abk.

Fertigstellen:­Tuch­anfeuchten­und­trocknen­lassen.­

TUCH · PUNO DUE
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Rechts verschränkte Maschen aus dem Querfaden zunehmen:
Mit­der­rechten­Nadelspitze­unter­den­Querfaden­der­Vorreihe­von­vorne­nach­hinten­einste-
chen­und­den­Querfaden­auf­die­linke­Nadelspitze­heben,­dann­eine­Masche­rechts­ver-
schränkt­aus­dieser­Schlinge­stricken.­Durch­das­verschränkte­Abstricken­fügt­sich­die­
Zunahme­ohne­Loch­in­das­Strickbild­ein.

Rechts verschränkte Maschen: 
Für­eine­rechts­verschränkte­M­von­rechts­nach­links­in­die­Masche­einstechen,­den­Faden­
holen­und­die­Masche­von­der­Nadel­heben.­Die­vorhergehende­Masche­wird­dabei­verdreht­
und­erhält­so­die­typische­Optik­einer­verschränkten­Masche.

Tipp

9
1

163

Tuch

Tuch
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SCHAL 
ECOPUNO & ECOPUNO DÉGRADÉ



Größe ca. 35 x 178 cm

Material: Lana Grossa Ecopuno (72 % Baumwolle, 17 % 
Schurwolle (Merino), 11 % Alpaka (Baby), Lauflänge 
215m/50 g), 150 g Bordeaux (Fb 35) und Lana Grossa Eco-
puno Dégradé (70 % Baumwolle, 19 % Schurwolle (Merino), 
11 % Alpaka (Baby), Lauflänge 380 m/100 g), 200 g Weinrot/
Erika (Fb 412); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 cm lang.

Patentrand (3 M): 1. R (= Hinr): Am Anfang der R: 1 M re 
verschränkt, 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
 führen, 1 M re. Am Ende der R: 1 M re, 1 M li abh., dabei den 
Faden vor der Arbeit führen, 1 M re verschränkt. 2. R (= 
Rückr): Am Anfang der R: 1 M li abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen, 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen. Am Ende der R: 1 M li abh., dabei den Faden 
vor der Arbeit führen, 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen. Die 1. und 2. R stets wdh.

2farbiges Patentmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 M + 
 Patentrand. Rückr: Ecopuno, 3 M Patentrand, * 1 M re, 1 M 
li, ab * stets wdh., 1 M re, 3 M Patentrand. 1. R (Hinr = 
Beginn Strickschrift) Ecopuno Dégradé, 3 M abh., Faden 
hinter der Arbeit, * 1 M mit U li abh., 1 M re, ab * stets wdh., 1 
M mit U li abh., 3 M abh., Faden hinter der Arbeit. M zum 
Anfang der Nadel zurückschieben. 2. R (Hinr): Ecopuno, 3 
M Patentrand, * die M und den U der Vorr li zusstr., 1 M mit U 
li abh., ab * stets wdh., die M und den U der Vorr li zusstr., 3 
M Patentrand. 3. R (Rückr): Ecopuno Dégradé, 3 M abh., 
Faden vor der Arbeit, * 1 M mit U li abh., die M und den U der 
Vorr li zusstr., ab * stets wdh., 1 M mit U li abh., 3 M abh., 
Faden vor der Arbeit. M zum Anfang der Nadel zurückschie-

ben. 4. R (Rückr): Ecopuno, 3 M Patentrand, * die M und 
den U der Vorr re zusstr., 1 M mit U li abh., ab * stets wdh., 
die M und den U der Vorr re zusstr., 3 M Patentrand. 5. R 
(Hinr): Ecopuno Dégradé, 3 M abh., Faden hinter der Arbeit, 
* 1 M mit U li abh., die M und den U der Vorr re zusstr., ab * 
stets wdh., 1 M mit U li abh., 3 M abh.,  Faden hinter der 
Arbeit. M zum Anfang der Nadel zurückschieben. Die 2. – 5. 
R stets wdh.

Farnmuster: M-Zahl teilbar durch 20 + 3 + Randm. Siehe 
Strickschrift. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Es werden 
jeweils 2 Hinr und 2 Rückr gestrickt. Die M sind so dargestellt, 
wie sie gestrickt werden. Die 1. – 42. R 1 x arb., dann die 3. 
– 42. R stets wdh. 

Maschenprobe: 2farbiges Patentmuster mit Rundstricknadel 
Nr. 4: 25 M und 36 R = 10 x 10 cm.

Schal: 89 M mit Rundstricknadel Nr. 4 in Ecopuno anschla-
gen und gleich im 2farbigen Patentmuster und im Farnmuster 
nach Strickschrift str., beids. je 3 M Patentrand in Ecopuno 
arb.: 3 M Patentrand in Ecopuno, laut Strickschrift beginnen, 
den Rapport 3 x arb., lt. Strickschrift enden, 3 M Patentrand 
in Ecopuno. HINWEIS: Den Patentrand arb., wenn in Eco-
puno gestrickt wird. Wird in Ecopuno Dégradé gestrickt, die 
je 3 M Patentrand nur abh.! Die 1. – 42. R 1 x arb., dann die 
3. – 42. R 15 x wdh. und mit der 3. und 4. R enden. Nach der 
letzten Rückr Ecopuno alle M in Ecopuno abk., wie sie 
erscheinen.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen

Zeichenerklärung:
A = Ecopuno Dégradé
B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh. 
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.

=  vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-M 
und den U der Vorr re abh., 4 M re zusstr., 
dann die abgeh. M überziehen)

=  aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.: 1 M re, 1 
U, 1 M re. In der folg. Hinr die zugenommenen M in 
das Patentmuster einfügen

=  aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.: 1 M re, 1 
U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die 
zugenommenen M in das Patentmuster einfügen
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

5

5

5

5

5

5

5

5

5

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

5

Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen
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Rapport = 20 M

B Rückr 4.
A Rückr 3.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 36.
A Rückr 35.

B Rückr 40.
A Rückr 39.

2. Hinr B
1. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

42. Hinr B
41. Hinr A

Strickschrift

3

5

Zeichenerklärung:

A = Ecopuno Dégradé

B = Ecopuno

= 1 M re
= 1 M mit U wie zum Linksstr. abh.
= die M und den U der Vorr re zusstr.
= die M und den U der Vorr li zusstr.
= vierfacher Überzug (= 1 rechte Patent-
M und den U der Vorr re abh., 4 M re
zusstr., dann die abgeh. M überziehen)
= aus 1 rechten Patent-M 3 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re. In der folg. Hinr die
zugenommenen M in das Patentmuster
einfügen
= aus 1 rechten Patent-M 5 M herausstr.:
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M re. In der
folg. Hinr die zugenommenen M in das
Patentmuster einfügen

Rapport = 20 M

Strickschrift

B Rückr 40.
A Rückr 39.

B Rückr 36.
A Rück 35.

B Rückr 32.
A Rückr 31.

B Rückr 28.
A Rückr 27.

B Rückr 24.
A Rückr 23.

B Rückr 20.
A Rückr 19.

B Rückr 16.
A Rückr 15.

B Rückr 12.
A Rückr 11.

B Rückr 8.
A Rückr 7.

B Rückr 4.
A Rückr 3.

42. Hinr B
41. Hinr A

38. Hinr B
37. Hinr A

34. Hinr B
33. Hinr A

30. Hinr B
29. Hinr A

26. Hinr B
25. Hinr A

22. Hinr B
21. Hinr A

18. Hinr B
17. Hinr A

14. Hinr B
13. Hinr A

10. Hinr B
9. Hinr A

6. Hinr B
5. Hinr A 

2. Hinr B
1. Hinr A
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PONCHO 
SETASURI BIG



Größe 36 – 40 und 42 – 46 
Die Angaben für Größe 42 – 46 stehen in Klammern. Ist nur 
eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Setasuri Big (70 % Alpaka (Suri), 
20 % Seide, 10 % Schurwolle (Merino), Lauflänge 100 m/25 
g), 150 (175) g Flieder (Fb 503) und 75 g Beige (Fb 502); 
Stricknadeln Nr. 5,5 und 1 Häkelnadel Nr. 4,5 zum Einknüpfen 
der Fransen. 

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Wellenmuster: M-Zahl teilbar durch 17 + Randm. Siehe 
Strickschrift 1. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr alle M 
und U li str. Die 1. – 4. R stets wdh. 

Ajourmuster: M-Zahl teilbar durch 7 + Randm. Siehe Strick-
schrift 2. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie sie 
erscheinen, Umschläge li str. Die 1. – 16. R stets wdh. 

Streifenfolge: * 2 R Beige, 2 R Flieder, ab * stets wdh.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe: Wellenmuster mit Nadeln Nr. 5,5: 16 M und 
22 R = 10 x 10 cm. Ajourmuster mit Nadeln Nr. 5,5: 16 M und 
20 R = 10 x 10 cm.

HINWEIS: Der Poncho wird in einem Stück und quer gestrickt. 
Der Pfeil in der Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung an. 

Poncho: 87 (93) M mit Nadeln Nr. 5,5 in Flieder anschlagen 
und 1 Rückr rechte M str. Nach Streifenfolge im Wellenmuster 
weiterarb.: Kettenrandm, 0 (3) M kraus re, lt. Strickschrift 1 
den Rapport 5 x wdh., 0 (3) M kraus re, Kettenrandm. Nach 
20 cm mit der 1. und 2. R in Beige enden, dabei in der letzten 
Rückr. mittig 1 (0) M abn. = 86 (93) M. In Flieder im Ajourmus-
ter weiterarb.: Kettenrandm, lt. Strickschrift 2 den Rapport 12 
(13) x wdh., Kettenrandm.  In 48  (52) cm Gesamthöhe am 
rechten Rand den Beginn des Halsausschnittes markieren. In 
80 (84) cm Gesamthöhe ist die Mitte des Ponchos erreicht. 
Markierung am rechten Rand anbringen. Nach 32 cm ab der 
markierten Mitte am rechten Rand das Ende des Halsaus-
schnittes markieren. Nach 60 (64) cm ab der markierten Mitte, 
bzw. nach einer 8. oder 16. R Ajourmuster, im Wellenmuster 
und nach Streifenfolge weiterarb., dabei in der 1. R mittig 1 (0) 
M zun. = 87 (93) M. M wie zu Beginn einteilen. Nach 20 cm 
Wellenmuster mit der 1. und 2. R Wellenmuster in Beige 
enden, dann in Flieder 1 Hinr re M str. und in der folg. Rückr 
alle M re abk.

Fertigstellen: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Teil zur Hälfte legen. Naht ab der Markierung Halsausschnitt 
bis zum Wellenmuster 28 (32) cm schließen. Ab Bruch bleiben 
32 cm für den Halsausschnitt offen. In den Anschlag- und 
Abkettrand Fransen wie folgt einknüpfen: Je 3 Fäden Beige je 
46 cm lang zuschneiden. Die 3 Fäden zur Hälfte legen und mit 
Hilfe der Häkelnadel als Franse  in gleichmäßigem Abstand 
einknüpfen.

PONCHO · SETASURI BIG
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Rapport = 7 M

Strickschrift 2

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 2 M li zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li

= 1 Umschlag

= 2 M re zusstr.

= 2 M li zusstr.

=  1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., 
die folg. M re str., dann die abgeh. 
M überziehen)60(64)
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Rapport = 7 M

Strickschrift 2

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 2 M li zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)

Strickschrift 2

Rapport = 7 M

3
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Rapport = 17 M

Strickschrift 1
Strickschrift 1

Rapport = 17 M
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TUCH 
COOL WOOL LACE HAND-DYED & SILKHAIR



Größe 102 x 184 cm

Material: Lana Grossa Cool Wool Lace hand-dyed (100 % 
Schurwolle (Merino extrafein), Lauflänge 800 m/100 g), 100 g 
Ragini (Fb 807) und Lana Grossa Silkhair (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, Lauflänge 210 m/25 g), 100 g Hell-
beige (Fb 18); 1 Rundstricknadel Nr. 5, 100 cm lang, 1 
Maschenmarkierer. 

ACHTUNG: Es wird immer doppelfädig mit je 1 Faden Cool 
Wool Lace hand-dyed und 1 Faden Silkhair gearb.!

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Lochmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + Randm. 1. R (Hinr): 
Randm,* 1 U, 2 M re, dann den U über die soeben gestrickten 
M ziehen, ab * stets wdh., Randm. 2. R (Rückr): Randm, alle 
M li, Randm. Die 1. und 2. R stets wdh.

Randm: In Hin- und Rückr: Die 1. M re verschränkt str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen. 

Maschenprobe: Glatt re doppelfädig mit Nadeln Nr. 5: 20 M 
und 25 R = 10 x 10 cm.

Tuch: Man beginnt an der Spitze. Der Pfeil in der Schnitt-
zeichnung gibt die Strickrichtung an. 5 M doppelfädig, mit 
dem hellen Ende Cool Wool Lace hand-dyed + Silkhair, mit 
Rundstricknadel Nr. 5 anschlagen. Vorbereitungs-R: 1. R 
(Hinr): Randm, 1 M zun. (= aus dem Querfaden zur folg. M re 

verschränkt herausstr.), 3 M re, Randm = 6 M. 2. R (Rückr): 
Randm, 4 M li, Randm. Muster 1: 1. R (Hinr): Randm, 1 M 
zun., * 1 U, 2 M re, dann den U über die soeben gestrickten 
M ziehen, ab * stets wdh. bis 2 M vor Reihenende, 1 M re, 
Randm. 2. R (Rückr): Randm, alle M li, Randm. 3. R (Hinr): 
Randm, 1 M zun., 1 M re, * 1 U, 2 M re, dann den U über die 
soeben gestrickten M ziehen, ab * stets wdh. bis 2 M vor Rei-
henende, 1 M re, Randm. 4. R (Rückr): Randm, alle M li, 
Randm. Die 1. – 4. R stets wdh., bis 30 M auf der Nadel sind. 
Nun weiter mit Muster 2: Beginn Rapport *** 1. R (Hinr): 
Randm, 1 M zun., re bis 26 M vor Reihen-Ende, bzw. bis zum 
Maschenmarkierer (MM) in den Folgereihen, MM setzen zur 
besseren Übersicht/Abtrennung des Musterstarts, * 1 U, 2 M re 
zusstr., dann den U über die soeben gestrickten M ziehen, ab * 
stets wdh. bis 2 M vor Reihenende, 1 M re, Randm. 2. R 
(Rückr): Randm, alle M li, Randm. Die 1. und 2. R insgesamt 4 
x arb. 3. R (Hinr): Randm, 1 M zun., * 1 U, 2 M re, dann den U 
über die soeben gestrickten M ziehen, ab * stets wdh. bis 2 M 
vor Reihenende, 1 M re, Randm. 4. R (Rückr): Randm, alle M 
li, Randm. 5. R (Hinr): Randm, 1 M zun., * 1 U, 2 M re, dann 
den U über die soeben gestrickten M ziehen, ab * stets wdh. 
bis 2 M vor Reihenende, 1 M re, Randm. 6. R (Rückr): Randm, 
alle M li, Randm. *** Ende Rapport. Den Rapport von *** bis *** 
insgesamt 25 x str. Für die Abschlussborte die 3. – 6. R von 
Muster 2 insgesamt 6 x str., danach wie folgt abk.: * 2 M re ver-
schränkt zusstr., die M der rechten Nadel wie zum Linksstr. 
zurück auf die linke Nadel heben, ab * stets wdh. bis alle M 
abgekettet sind. Arbeitsfaden abschneiden und durch die letzte 
M ziehen.

Fertigstellen: Tuch anfeuchten und trocknen lassen. 

TUCH · COOL WOOL LACE HAND-DYED 
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HALBRUNDES TUCH
COOL WOOL LACE HAND-DYED & COOL WOOL LACE



Größe 65 x 200 cm, Breite x äußere Weite

Material: Lana Grossa Cool Wool Lace hand-dyed (100 % 
Schurwolle (Merino extrafein), Lauflänge 800 m/100 g), 200 g 
Grüngrau/Khaki/Antikviolett/Rost (Fb 818) und Lana Grossa 
Cool Wool Lace (100 % Schurwolle (Merino extrafein), Lauf-
länge 400 m/50 g), 50 g Flieder (Fb 15); 1 Rundstricknadel 
Nr. 3, 100 cm lang.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Patentrippe (= 5 M): Siehe Strickschrift 1. Es sind Hin- und 
Rückr gezeichnet. Die M sind so dargestellt, wie sie gestrickt 
werden. Die 1. – 3. R 1 x arb., dann die 2. und 3. R stets wdh. 

Noppen-Blattmuster (= 23 M): Siehe Strickschrift 2. Darge-
stellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie sie erscheinen, 
Umschläge li str. Die 1. – 8. R stets wdh. 

Zackenmuster: M-Zahl teilbar durch 10 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift 3. Es ist die Hinr gezeichnet. In der Rückr alle M 
und Umschläge li str. Die 1. und 2. R stets wdh. 

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr li str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 3: 28 M und 39 R = 
10 x 10 cm. Noppen-Blattmuster mit Nadeln Nr. 3: 23 M = 7 
cm breit. Patentrippe mit Nadeln Nr. 3: 5 M = 1,5 cm breit.

Tuch: Man beginnt an der schmalen Stelle des Tuchs und 
strickt zum äußeren Rand hin. Der Pfeil in der Schnittzeich-
nung gibt die Strickrichtung an. 133 M mit Rundstricknadel 
Nr. 3 in Cool Wool Lace hand dyed mit dem grüngrau/khaki-

farbenen Fadenende anschlagen und in offener Arbeit 5 R 
kraus re str., dann M wie folgt einteilen: Knötchenrandm li str., 
3 M kraus re, * 5 M Patentrippe, 1 M glatt re, 23 M Noppen-
Blattmuster, 1 M glatt re, ab * noch 3 x wdh., 5 M Patentrippe, 
3 M kraus re, Knötchenrandm li str. Für die Weite des Tuchs 
in der folg. Hinr wie folgt zun.: 3. R (= Hinr): Knötchenrandm 
li str., 3 M kraus re, * 5 M Patentrippe, 1 U, 1 M glatt re, 23 M 
Noppen-Blattmuster, 1 M glatt re, 1 U, ab * noch 3 x wdh., 5 
M Patentrippe, 3 M kraus re, Knötchenrandm li str. Es wurden 
8 M zugenommen = 141 M. In den folg. Rückr die U li str. 5. 
R (= Hinr): Knötchenrandm li str., 3 M kraus re, * 5 M Paten-
trippe, 2 M glatt re, 23 M Noppen-Blattmuster, 2 M glatt re, 
ab * noch 3 x wdh., 5 M Patentrippe, 3 M kraus re, Knötchen-
randm li str. 7. R (= Hinr): Knötchenrandm li str., 3 M kraus 
re, * 5 M Patentrippe, 1 U, 2 M glatt re, 23 M Noppen-Blatt-
muster, 2 M glatt re, 1 U, ab * noch 3 x wdh., 5 M Patentrip-
pe, 3 M kraus re, Knötchenrandm li str. Es wurden 8 M zuge-
nommen = 149 M. In der folg. Rückr die U li str. 9. R (= Hinr): 
Knötchenrandm li str., 3 M kraus re, * 5 M Patentrippe, 3 M 
glatt re, 23 M Noppen-Blattmuster, 3 M glatt re, ab * noch 3 x 
wdh., 5 M Patentrippe, 3 M kraus re, Knötchenrandm li str. 
Diese Zunahmen in jeder 4. R insgesamt 58 x arb., dabei 
jeweils beids. der 5 M Patentrippe je 1 U arb., jedoch nicht 
nach bzw. vor den 3 M kraus re am Rand. = 597 M. Hinweis: 
Beim 2. Strang Cool Wool Lace hand-dyed mit dem rostfar-
benen Fadenende beginnen. In ca. 60 cm Gesamthöhe in der 
letzten Rückr verteilt 2 M zun. = 599 M. Nun in Cool Wool 
Lace im Zackenmuster str.: Knötchenrandm li str., 3 M kraus 
re, lt. Strickschrift 3 den Rapport 59 x wdh., lt. Strickschrift 3 
enden, 3 M kraus re, Knötchenrandm li str. Die 1. und 2. R 
stets wdh. Nach 5 cm in der Rückr alle M locker re abk.

Fertigstellen: Tuch lauwarm von Hand waschen, spannen 
und trocknen lassen. 
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ÄRMELSCHAL 
SILKHAIR



Größe 36 – 40 und 42 – 44
Die Angaben für Größe 42 – 44 stehen in Klammern. Ist nur 
eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Material: Lana Grossa Silkhair (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, Lauflänge 210 m/25 g), 100 (125) g Dunkelrot 
(Fb 177); je 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 40 und 60 cm lang, 
sowie 1 Nadelspiel Nr. 3,5.

Rippenmuster: 2 M re, 1 M li im Wechsel.

Dornröschenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 + doppelte 
Randm. 1. R: Doppelte Randm, linke M, doppelte Randm. 2. 
R: Doppelte Randm, * aus der folg. M 1 M re, 1 M li, 1 M re her-
ausstr., 3 M li zusstr., ab * stets wdh., doppelte Randm. 3. R: 
Doppelte Randm, linke M, doppelte Randm. 4. R: Doppelte 
Randm, * 3 M li zusstr., aus der folg. M 1 M re, 1 M li, 1 M re 
herausstr., ab * stets wdh., doppelte Randm. Die 1. - 4. R stets 
wdh.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re 
str., die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hin-
ter der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., 
die folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit füh-
ren, die letzte M li str. 

Maschenprobe: Dornröschenmuster mit Nadeln Nr. 4,5: 18 
M und 20 R = 10 x 10 cm.

HINWEIS: Der Ärmelschal wird in einem Stück und quer 
gestrickt. Man beginnt am Ärmelbündchen. Der Pfeil in der 
Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung an. 

Ärmelschal: 54 (60) M mit Nadeln Nr. 3,5 anschlagen. M 
gleichmäßig  auf  das  Nadelspiel  verteilen  =  13/14/13/14 
(15/15/15/15) M pro Nadel. Arbeit zur Rd schließen und Run-
denanfang markieren. Im Rippenmuster 25 cm str., dabei in 
der letzten Rd jede M verdoppeln (ab der 3. M 56 x jede M 
verdoppeln) = 54 (56) M zun. = 108 (116) M. Noch 1 Rd rech-
te M str., dann am Rundenbeginn die Arbeit teilen, auf Rund-
stricknadel Nr. 4,5, 40 cm lang, wechseln und im Dornrös-
chenmuster mit doppelten Randm in offener Arbeit weiterstr. 
= 26 (28) Rapporte. Nach einigen R auf Rundstricknadel Nr. 
4,5, 60 cm lang, wechseln. Nach 28 cm Dornröschenmuster 
beids. eine Markierung für das Ende der Ärmelnaht anbringen 
und nach weiteren 30 (32) cm ist die Mitte des Ärmelschals 
erreicht. Hier ebenfalls eine Markierung anbringen. Ab hier den 
Ärmelschal gegengleich beenden. Am Übergang von Dorn-
röschenmuster zu Rippenmuster die M wieder auf das Nadel-
spiel Nr. 3,5 verteilen = 27 (29) M pro Nadel. Nun 1 Rd rechte 
M str., dann immer 2 M re zusstr. (2 M re str., dann 56 x 2 M 
re zusstr., 2 M re str.) = 54 (60) M. Im Rippenmuster noch 25 
cm str., dann alle M abk., wie sie erscheinen.

Fertigstellen: Ärmelschal anfeuchten und trocknen lassen. 
Ärmelnähte beids. ab Bündchen bis zu der 1. Markierung 
schließen. HINWEIS: An Nähten mit doppelten Randm stets 
zwischen der 1. und 2. M der doppelten Randm nähen.
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